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Die Wahlrechtsvorlage im preußischen
Abgeordnetenhause .

(Telegramme.)
c= Berlin , 25 . Jan . Im preußischen Abgeordnetenhaus gab bei

Beratung der Anträge betreffend Einführung des allgemeinen ,
gleichen , direkten und geheimen Wahlrechts der Minister des Innern
von Moltke folgende Erklärung ad :

Der Ministerpräfident hat bereits früher Veranlassung genom¬
men, dem Hause mitzuteilen , daß Neuordnungen der bestehenden
Wahlvorschristen in Aussicht genommen sind. Gegenwärtig sind
statistische Erhebungen über diese im Gange . Die Ergebnisse der
früheren Statistik sind überholt durch die letzten Wahlen , bei denen
die Sozialdemokraten zum erstenmal in die Wahlbewegung einge-
treten sind . Kein Minister wird infolge der Wahlreform ohne ein¬
gehende und sorgfältige Ermittelungen mit Vorschlägen an das Haus
herantreten können. Wenn ich so vorgehen würde , so würde man mir
Mangel an Eewijsenhastigkeit vorwerfen können. Die Regierung
mutz es sich daher versagen, sich an der Beratung der Anträge z» be¬
teiligen. Ich werde aber den Verhandlungen mit Interesse folgen
und sollten sich berechtigte Anhaltspunkte für die Unvollständigkeit
der Vorarbeiten ergeben, so werde ich nicht anstehen, mir dieselbe zu
Nutze zu machen .

bä Berlin , 25 . Jan . Der „Lok .-Anz.
" schreibt offiziös inspiriert :

Eine parlamentarische Korrespondent hat die Nachricht verbreitet ,
der Reichskanzler werde am heutigen Montag im Abgeordnetenhause
zu der Wahlrechts -Borlage eine kurze Erklärung abgeben , die sich mit
seinen Worten in der letzten Rede vom 19. ds . Mts . hinsichtlich der
Mahlreform decken werde. Diese Nachricht ist unzutreffend . Erst in
der vorigen Woche hat der Reichskanzler im Abgeordnetenhause eine
lange Rede gehalten , in der auch die Wahlrechts -Reform berührt wor¬
den ist . Er wird daher bei den jetzigen Wahlrechtsanträgen kerne Er¬
klärungen abgeben , nachdem er früher im Abgeordnetenhause , dann im
Reichstage und später wieder im Abgeordnetenhause , also im letzten
Jahre bereits dreimal zu der schwebenden Wahlrechts -Vorlage Stel¬
lung genommen hat . Die Beantwortung der Wahlrechts -Anträge im
Abgcordnetenhause liegt lediglich dem Ressortminister ob.

--- Berlin , 25. Han . Die heutigen Wahlrechtsdcmonstra-
tionen in der Umgebung des Abgeordnetenhauses sind ohne be¬
sondere Zwischenfälle verlaufen.

= Berlin , 25. Jan . Während der gestrigen sozialdemo¬
kratischen Demonstratioue« wurden 11 Personen festgenommcn .
Sie werden wegen groben Unfugs bezw . Nichtbefolgung polizei¬
licher Anordnungen einem ordentlichen Gericht übergeben.

Die neuen Vorgänge in Prag .
(Telegramme . )

liä Prag , 25 . Jan . Der gestrige Studenten -Bummel auf dem
Graben ist bedeutend stürmischer verlaufen als an den beiden voran¬
gegangenen Sonntagen . Wache und Gendarmerie wurden mit
Steinen beworfen und es wurden Hochrufe auf Serbien laut . Es kam
mehrfach zu Zusammenstößen zwischen Tschechen und Eendarmerre .
Die Studenten wurden mit Gewalt ins deutsche Kasino gedrängt , wo¬
bei die Tschechen Hetzlieder sangen, auf die die Deutschen mit der
Wacht am Rhein antworteten . ^ Ä ,

Die Menge wollte einen Angriff gegen das Kasino unternehmen ,
wurde jedoch von der Gendarmerie davon abgehalten . Die Gen¬
darmerie ging mit gefälltem Bajonett unter Hornsignalen vor , was
unter der Menge eine unbeschreibliche Panik zur Folge hatte . Alles
jagte in wilder Flucht davon . Viele kamen zu Fall und wurden mit

Theater - Aunst und Wissenschaft .
sf . Karlsruhe , 25. Jan . Der deutsche Dichter-Abend , den die Er .

fschaujpielerin Frau Marg . Pix im Verein mit Herrn Hosjchau -
eler Ernst Mewes gestern im Museumsjaale veranstalte ^ , hatte
ht jenen starken Besuch gefunden, den man bei dem reichen Pro -
rmm erwarten durfte . Doch herrschte eine außerordentliche Beffalls -
udigkeit, die dem Künstlerpaare vielleicht zur Entschädigung für
x geringen materiellen Erfolg ward . Frau Marg . Pix , die sich be- 1
iders im dritten Teile des Programms bei den ihr besser liegenden
moristischen Dichtungen von Thekla Lingen , Rudolf Baumbach und
inz Tovote auszeichnete, wurde schon bei ihrem Erscheinen mrt leo-
stem Beifall begrüßt . Sie gab zunächst einigen bekannten Dich¬
ten Goethes (An den Mond — Erlkönig — Frühlingsorakel ) das
ort und leitete dann zu den rezitatorisch anders geartete Anforde¬
ngen stellenden Dichtungen Heines und Fontanes , darunter „Kaffer
tedrichs III . letzte Fahrt "

, über . Ihre gewinnende Vortragsart
;er±e ihr auch bei diesen ernsteren Sachen Beifall , wenngleich nicht
rhehlt sein mag , dah die Künstlerin bei einer anderen Zusammen -
llung des Programms noch einen weit grötzeren Sieg errungen
ben würde . Dies zeigte sich deutlich an dem starken Anwachsen des
nsalls , als Frau Pix wieder zu der lichten, heiteren Muse Adalbert
Honsteins und der eingangs schon genannten Dichter überging . —

irr Ernst Mewes , der in seiner äußeren Erscheinung — Frack, hell-
olette Weste, eine violette Riesendahlie im Knopfloch — lebhaft an
s Ueberbrettl erinnerte , versuchte sich zunächst gleichfalls in bekann-
n Eoetheschen und Schillerschen Dichtungen (Der Fischer — Der
mberlehrling — Ritter Toggenburg ) , denen er sehr ansprechend ge-
cht wurde , ja er erzielte sogar in den vielgehörten „Kranichen des
chkus" dramatische Atomente von so packender Wirkung , datz auch der
nstere Teil des Publikums ihm lebhafte Anerkennung zollte. Auch
e Eeibelsche Ballade vom Pagen und der Königstochter weckte,
fferen Eindruck, als man bei diesem jungen Künstler von vorn¬
rein erwarten durfte . Von einem Dichter wie Detlev v . Liliencron
itte dagegen Herr Mewes sich Rezitationen der leichteren Muse
isgewählt , die ihm zwar von seiten der in der Mehrzahl anwesenden
ngen — teils sehr jungen ! — Damen den größten Beifall eintrugen ,
«er sich doch nicht oollwürdia in den Rahmen des ganzen Abends ein-

arlsrnhe , Montag den 25 . Januar 1000 .
Füßen getreten . Ein junger Mann wurde ohnmächtig aus der Menge
getragen . Die Räumung wurde bis in die Seitenstraßen fortgesetzt.
Als die Menge dann vor der Infanterie -Kaserne auf dem Josephs¬
platz vorbeiging , brach sie unter Hüteschwenken ernenr in Ruse : „Hoch
Serbien " aus . In diesem Moment kamen 209 Gendarmen aus der
Kaserne und vertrieben die Exzedenten.

Am Abend fanden neue Versammlungen statt , welche jedoch in
der Stadt selbst ruhiger verliefen . Im Laufe des gestrigen Tages
wurden 25 Verhaftungen vorgenommen. Bei der infolge des Sturmes
der Gendarmen sich entwickelnden Panik wurden von der zurück-
weichenden Menge schwächere Personen niedergeworfen und getreten .
Einem Lehrling wurde die Brust eingedrückt . In vielen Fällen wur¬
den die Verhafteten der Polizei von der Menge entrissen.

>mlc. Prag , 25 . Jan . (Prwattel . ) Den gestrigen Prager
Exzessen sind in den Vororten nächtliche Kämpfe gefolgt. In
Weinberge wurden zahlreiche deutsche Familien von Tschechen
überfallen und blutig gemitzhandclt . In Wrschowitz sind' die mei¬
sten Ladcnfcnstcr deutscher Geschäfte eingeschlagcn und die Aus¬
lagen ausgeraubt worden.

parteipolitisches aus Baden .
— Karlsruhe , 25 . Jan . Mitten in die Meinungsverschieden

heilen im nationalliberalen Lager kommen von allen Seiten Nach¬
richten nicht nur über die politische Arbeit der Gegner, sondern auch
über auffällige und zielbewußte Rührigkeit der Linksliberalen , welche
angesichts der Tatsache, daß bis heute noch nicht feststeht , ob der libe¬
rale Block wieder erneuert wird, sich auf alle Fälle auch für ein selb¬
ständiges Vorgehen vorzubereiten scheinen .

So fand in Wolsach am Sonntag nachmittag in der „Schütte "
eine hauptsächlich von Liberalen aller Schattierungen besuchte demo¬
kratische Versammlung statt , in der Direktor Heimburger über die
„Notwendigkeit der Demokratie in Deutschland" etwa eine Stunde
lang sprach . Der Zweck der Veranstaltung war die Gründung eines
demokratischen Vereins . In die aufgelegte Liste zeichneten sich eine
Reihe von Mitgliedern ein.

Eine ähnliche Nachricht kommt aus Schopfheim. Dort hat sich,
nachdem Samstag abend eine öffentliche Versammlung mit einem
Referat von Professor Hummel über „Die politische Lage im Reich"
stattgefunden hatte , gestern der linksliberale Verein Schopfheim
durch einstimmigen Beschluß der demokratischen Deutschen Volks¬
partei in Baden angrschlossen . Er hat den Namen „Demokratischer
Verein für den Bezirk Schopfheim" angenommen .

== Karlsruhe , 25 . Jan . Zu dem Vorgehen der „Bad .
Landeszeitung" gegen Herrn Stadtrat Kölsch wegen dessen Ra -
dolfzeller Rede schreiben die „Bad . Nachrichten " : „ . . . Das
„Bitte " der „Landesztg.

"
, ist sehr vielsagend . Besonders be¬

zeichnend aber ist es, daß damit einem verdienten Parteigenossen ,
der es gewagt hat, anderer Ansicht wie Herr Dr . Obkirchcr zu
sein und der seine Ansicht auch im Engeren Ausschuß verfochten
hat, kurzerhand der Stuhl vor die Tür gesetzt wird . Die Leute
der „Bad. Landesztg." scheinen von alle» gute» Geistern ver¬
lassen zn sein. Herr Stadtrat Kölsch wird dem Blatt natürlich
eine Antwort geben, die dieses nicht hinter den Spiegel steckt.
Hervorzuheben ist, daß Herr Kölsch in Mosbach in den Zentral -
ausschuß der Partei delegiert, daß ihm also ein besonderes Ver¬
trauen votiert wurde. „Heute rot , morgen tot ! "

— Karlsruhe , 25. Jan . Der Engere Ausschuß der national¬
liberalen Partei wird auf nächsten Sonntag nach Karlsruhe ein-
berusen werden.

* Hagsseid (Amt Karlsruhe ) , 25 . Jan . Bei der gestern hier statt¬
gefundenen sozialdemokratischen Parteikonferenz wurde Trinks als
Landtags -Kandidat für den 40. Wahlbezirk aufgestellt .

zufügen wußten . So erzielte Herr Mewes bei diesem, unseres Wissens
ersten hiesigen Auftreten außerhalb der Hofbühne zwar einen starken
äußerlichen Erfolg , aber der Gesamteindruck, den man mit nachhause
nahm , war doch nicht so , wir er hätte sein können. —

0 . London, 24. Jan . Bernard Shaw hat wieder einmal für
neue Reklame für sich gesorgt. Da es gestern abend in London hieß,
der Dichter sei schwer erkrankt, sandte eine Nachrichtenagentur ein
Telegramm an ihn , mit der Bitte um genaue Auskunft . Das
Llntworttelegramm lautete : „Teilen Sie bitte der Oeffentlichkeit mit ,
watz ich gestorben bin . Dies wird mir viel Mühe und Aerger er¬
sparen . Bernard Shaw ."

Grotzherzogliches Hoftheater in Karlsruhe .
-2. Karlsruhe , 25. Jan . Die Neueinstudierung der mit so vielen

intimen Reizen ausgestatteten Kötzschen Oper : „Der Widerspenstigen
Zähmung " ist mit herzlicher Freude zu begrüßen . Hermann Eötz ist als
Opernkomponist gleich Cornelius immer etwas stiefmütterlich be¬
handelt worden , im Hauptgrund wohl darum , weil beide nicht der
breiten Masse dienten und vermieden, ihren Partituren scharfe und
grobe Lichtesfekte aufzustecken, sondern mehr in einer ästhetisch -sinnigen
Musik andere Bahnen der komischen Oper aufzusuchen strebten . Nach
Richard Wagners „Meistersingern", die als eine „komische" Oper im
landläufigen Sinne nie angesehen werden dürfen » gab es auf diesem
Gebiet eine nicht geringe Verwirrung . Einen klaren Kopf behielt
Hermann Eötz , dessen „Widerspenstigen Zähmung " gewiß von den
„Meistersingern" beeinflußt war , der aber doch wieder einen neuen ,
auf eine feine Stimmung abzielenden Ton hineinlegte . Die kantigen
Derbheiten des Shakespearefchen Spiels hat Eötz mit seiner diskret
behandelten , leichtbeschwingten Orchesterornamentik abgerundet und
abgeschliffen , ohne das ursprüngliche Wesen der köstlichen Komödie zu
schädigen . Die Musik ist fast durchweg begleitend behandelt , die nir¬
gendhin blendende Instrumentation in ihrer duftigen Sprache ledig¬
lich der untermalende Erundton des Ganzen . Die gestrige Wieder¬
gabe der Oper entsprach gewiß den Absichten ihres Schöpfers . Man
hatte der Einstudierung Fleiß und Aufmerksamkeit zugewandt und für
die einzelnen Rollen eine sehr befriedigende Besetzung gefunden . Frau
v. Westhovens Katharina war eine durch dramatisch-impulsives
Feuer und vorrüaliLe Lelanüliche AusarbeitunL . gleich wertvpLiouw -

Telephon-Nr . 88. 25 . Jahrgang .

Badische Chronik.
* := Karlsruhe . 25. Jan . Der langjährige Referent für das Pferde¬

zuchtwesen im Ministerium des Innern , Graf v. Bismarck aus Gut
Lilienhof , ist von seinem Amte zurückgetreten . Sein Rücktrittsgejuch
wurde damit begründet , daß er bei vorgerücktem Alter sich nun ganzder Bewirtschaftung seines Gutes widmen möchte. Zum Nachfolger
ist der bisherige wissenschaftlich gebildete Hilssarbeiter für dieses Res¬
sort im Ministerium des Innern , Dr . Karl Paravicini , unter gleich¬
zeitiger Beförderung zum Regierungsrat ernannt worden . Para¬
vicini ist 1869 in Breiten geboren und feit 1900 im Ministerium des
Innern tätig .

A . Karlsruhe , 25. Jan . Von der Herstellung der Abkürzungs -
ftraße Karlsruhe —Hagsseld hat man seit längerer Zeit nichts mehr
vernommen . Die Angelegenheit scheint ins Stocken gekommen zu
sein. Der Kreisausschuß hat sich zwar bereit erklärt , sich an den Bau¬
kosten zu beteiligen , erwartet aber von den Gemeinden Karlsruhe oder
Hagsfeld als den nächsten Interessenten die Initiative . Sie sollen
die Anregung geben, dann wird der Kreisausschuß der Sache näher
treten . Damit wäre die Sache wohl auf die lange Bank geschoben ,denn weder Karlsruhe noch Hagsfeld haben das größte Interesse an
dem Sträßchen , vielmehr ist dies der Fall für die hinterliegenden
Hardtgemeinden , Blankenloch, Büchig , Friedrichstal , Stafforth , Spöck
usw. Es würde nützen , wenn diese Gemeinden sich mit Eingaben au
den Kreisausschuß wenden würden , auch dürste die Stadt Karlsruhe
trotz ihrer augenblicklichen Finanzlage sich etwas «. .chr um die Sache
annehmen , da auch sie von der Abkürzung Nutzen hat . Die Sache
wird nicht mehr einschlafen , dafür wird die Presse sorgen.

ktz Eggenstein (A . Karlsruhe ) , 24. Jan . Der Vorsitzende des
Hardtgauverbandes , Herr Oberamtmann Dr . Arnsperger , hielt den
Mitgliedern des Militärvereins hier heute einen Vortrag über den
Krieg in Südwestafrika . Der Saal im „Moninger " vermochte die
Menschen kaum zu fassen , so zahlreich waren sie erschienen. In zwei¬
stündigem Vortrag , erläuternd an einer Karte , schilderte der Referent
Land und Leute , sowie die Schwierigkeit der dortigen Kriegführung .
Der Redner verstand es, die Zuhörer so zu begeistern, daß ab und zu
ein wahrer Beifallssturm losbrach. Dank und Anerkennung wurde
dem Referenten von Seiten des Vorstandes, Adam Endl «, zu teil . Aus
der Mitte der Versammlung wurde mehrfach der Wunsch geäußert ,
uns bald wieder mit einem ähnlichen Vortrag zu erfreuen . Am
Schlüsse der Versammlung brachte Abg. Bürgermeister Reck ein begei¬
stert aufgenommenes Hoch auf unseren obersten Kriegsherrn aus .

soll . Mannheim , 25. Jan . Die Meldung hiesiger Blätter , es
seien bei dem Brandunglück auf der Friesenheimer Insel fünf Per¬
sonen ums Leben gekommen , bewahrheitet sich glücklicherweise nichts
Richtig ist (wie schon im Samstag Mittagblatt mitgeteilt ) , daß drei
Menschen verbrannt sind . Der durch das Feuer verursachte Schaden
beträgt 13—14 000 Ji und ist durch Versicherung gedeckt. In der
Scheune lagerten 4—5000 Zentner Stroh . Die drei verkohlte »
Leichen sind noch nicht agnosziert . Man nimmt an , daß man es mit
den lleberresten von zwei jüngeren Leuten zu tun hat , die erst dieser
Tage aus dem Gefängnis entlassen wurden und am Freitag in Gesell¬
schaft von einer bekannten weiblichen Person in der Neckarstadt ge¬
sehen wurden . Die Scheuer, die nach Art der Feldscheuern aus Hol»
erlichtet wax und keinen verschlossenen Eingang hatte , war schon
lange dafür bekannt, daß sie von obdachlosen Leuten gern ausgesucht
wurde . Die Polizei hatte deshalb die Absicht, Freitag Nacht eine
Razzia zu veranstalten , die durch den Brand vereitelt wurde . Du
Scheuer konnte von der alarmierten Berufsfeuerwehr mit den
schweren Spritzen nicht erreicht werden, weil die holperigen Feld¬
wege dies nicht gestatteten. Man mußte deshalb das Gebäude
ntederbrennen lassen . Als ein Feuerwehrmann eine Stunde nach
Ausbruch des Brandes in das Gebäude eindrang , stieß er unweit
vom Eingang auf die beiden männlichen Leichen , die in kriechende»

schlagende Leistung. Die Darstellung mußte sofort für sich einnehmen ,
denn sie hielt sich stets in den Grenzen der Vornehmheit und blieb auf
diese Weise auch jeder llebertreibung fremd. Die warme , kraftvolle
Stimme bezeigte in Momenten derErregüng , wie in denen der eigenen
Erkenntnis der Liebe zu Petruchio eine faszinierende Wirkung . Don
diesem Petruchio darf man keineswegs einen abstoßenden, oder gar
gemeinen Eindruck gewinnen , er bleibt der Edelmann , wie ihn auch
Herr van Eorkom sehr geschmackvoll gab. Eine äußerst dankbare
Partie . In der gesanglichen , wie schauspielerischen Darbietung ist dem
Sänger weitester Spielraum gegeben . Herr van Eorkom konnte hier
abermals die Vorzüge seiner Künstlerschast im hellsten Licht erscheinen
lassen. Als Bianca war dann Frau Kallensee nicht allein eine
hübsche Erscheinung, sondern auch mit ihrem Partner , Herrn Jad -
l o w k e r (Lucentio ) , gesanglich von erfreulicher Frische. Recht glück¬
lich betonten Herr R o h a (Hortensio) , Herr Keller (Baptista ) unh
Herr Bussard (Schneider) die humoristische Seite ihrer Rollen . In
kleineren Partien betätigten sich Frl . Friedlein und die Herren
Schüller und Erl . Die Chöre waren gut eingeübt , ebenso nahm
sich der Orchesterkörper seiner Aufgabe mit Liebe an . Die Inszenie¬
rung , die Herr Oberregisseur Schön besorgte, und die musikalische
Leitung , die in Händen des Herrn Hofkapellmeister L o r e n tz lag .
vervollständigten den günstigen Eesamtverlauf der Aufführung , die
sich eines sehr lebhaften Beisall seitens des stark besuchten Hauses zp
erfreuen hatte .

— Karlsruhe , 25. Jan . Man schreibt uns : Nachdem die Ein¬
trittskarten zu der gestern Sonntag , nachmittags , stattgehabten Wie¬
derholung des Weihnachtsmärchens „Sonnenguckchen oder der König
vom Elitzerland " in der Hauptsache an einem Vormittag vergriffen
waren , ist der Eeneraldirektion schon im Laufe des Vorverkaufs zu
dieser Vorstellung und insbesondere von der nach Hunderten zählende «»
Menge des an der Nachmittagskasse nicht mehr zu befriedigenden
Publikums der dringende Wunsch ausgesprochen worden , noch eine
Aufführung des Märchens zu ernwglichen . Die Eeneraldirektion hat
sich infolgedessen den vielseitige« Wünschen entsprechend entschlossen,
das Märchen zu den bekannten besonders ermäßigten Preisen und
unter Verzicht auf die Lorverkaufsgebühr am kommenden Sonnte »
Le» ri . 2 « ut« . nachmitta 2s 2 Uhr, noch einmal z» geben.
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Stellung mit dem Gesicht aus dem Boden lagen . Die weibliche Leiche
lag weiter hinten. — Aus noch unbekannter Ursache hat sich am Sams¬
tag ein 41 Jahre alter »erheirateter Kaufmann aus Neuenheim in
selbstmörderischer Absicht in den Verbindungskanal gestürzt und wurde
bald daraus als Leiche gelandet. — Infolge häuslichen Zwistes nahm
sich am Samstag mittag die Ehefrau eines Wirtes durch Erhängen
das Leben . — Auf der Rheinau geriet die 7 Jahre alte Tochter des
Eisendrehers Maas in die Nähe eines brennenden Koksofens . Die
Kleine kam unglücklicherweise mrt ihrer Schürze den glühenden Kohlen
zu nahe , diese fing Feuer und bald standen die Kleider des Kinde» in
Hellen Flammen. Das Kind starb Sonntag früh .

* St ' ci » l) cira , 25 . Jan . Ein Mordvcrjuch und ein Selbst¬
mord wurden gestern abend im Gorrheimer Tal verübt . Dre
Tochter des Wirtes Hohcaadel» Elise , hatte sich gegen 10 Uhr von
zu Hause ausgemacht , um mit dem um 10 .20 Uhr hier abgehen -
.den Zug nach Heidelberg zurückzukehren , wo sie in Stellung ist.
In chrer Begleitung befand sich der „Mannh. Llksst.

" zufolge im
Austrag ihres Vaters ein junger Mann. Als dis Beiden etwa
100 Meter vom Hause der Eltern des Mädchens entfernt waren,
wurde in nächster Nähe plötzlich ein Schuß aus dem Dunkel aut
sie abgegeben , der das Mädchcu traf und es schwer verletzte. Un¬
mittelbar daraus siel ein zweiter Schuß, den der Attentäter aus
sich selbst abgegeben hatte, der ihn sofort tötete. Der Selbst¬
mörder wurde als der ledige . 18 Jahre alte Fabrikarbeiter Ni>

- kolaus Jakob , aus Gorxheim erkannt. Eifersucht soll das Motiv
der Tat geivejen sein. Wie das genannte Blatt weiter erfährt ,

, traf der erste Schuß das Mädck-en in den Rücken ; den Schuß.
- mit dem Jakob sich selbst tötete, brachte er sich in die rechte
' Schläfe bei. Im Revolver Jakobs wurden noch

_
drei scharre

Patronen gefunden. Man vermutet, daß der Selbstmörder mii
dem Mädchen schon seit längerer Zeit ein Liebesverhältnis unter¬
hielt, und daß sie ihn gestern kalt behandelt hatte, so daß er in
starke Erregung geriet. Der gestrige Begleiter des Mädchens
will in keinerlei Beziehungen zu ihr gestanden und sie nur zu¬
fällig aus Gefälligkeit begleitet haben , da der Weg von Gorxheim
hierher zum Teil durch den Wald führt und nicht gerade als
fidjer gilt .

* Heidelberg . 24. Jan . Der Neckar geht seit gestern wiederum
stark mit Treibeis .

) ( Tauberbifchofsheim . 25 Jan . Unsere Stadt zählt ungefähr
343V Einwohner Auf dem hiesigen Friedhof, der am 2 Januar 1857
von Etadtpsarrer Dr Rombach eingeweiht wurde , ist nach 51jährigem
Bestehen dieser Tage der 3441 Tote zur ewigen Ruhe gebettet worden
Dieser 3441 Tote ist der letzte Sproß einer ganzen Generation, ein
ehriamer , braver Junggeselle, Hermann Wolfahrt , geboren am 8 Au¬
gust 1818, dessen Taufpate der Erzbischof Hermann von Likari war

: : Heckfeld (A Tauberbischofsheims , 25 Jan Das m Oktober
o . I . als Folge des Bauunglllcks erlassene Urteil gegen die beiden
Zimmerleute Preis von hier hat nunmehr die Rechtskraft erlangt , da
die beiden die eingelegte Revision Zurücknahmen.

J> Freiburg. 25. Jan . Bor dem hiesigen Schöffengerichte halte
sich dieser Tage ein Wirt aus Kappel wegen Vergehens gegen das
Rahrungsmittelgefetz zu verantworten, weil er sich den «Spaß" er¬
laubt hatte, einer Anzahl Gäste , welche bei ihm ein Hasenesien ver¬
anstalteten, statt Hafen Katzen zuzubrreiteu und vorzufetzen Dabei
waren die Katzen von dem Wirte schon 20 Tage vorher geschosieu
werden, «he sie dessen Tafel zierten. Das Erricht verurteilte diesen
menschenfreundlichen Gastgeber zu 5 Tagen Ecsängnis .

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 25 . Januar.

-r Die Kaiser-Geburtstagsfeier in unserer Stadt wird morgen,
Dienstag abend 8 Uhr, durch einen Zapfenstreich eingeleitet , der seinen
Weg von der Ecke der Westend - und Bismarckstraße nach dem Kaiser¬
platz nimmt, woselbst eine Musikaufführung stattfindet. Am 27 .
Januar früh 7 Uhr ist Festgelaute, Abgabe von Kanonenschüssen und
um VS Uhr Wecken vom Mühlburgertor aus . Bor den Feftgottes-
dienften in den Kirchen der Stadt (9—11 Uhr ) ist um g Uhr Choral-
musik vom Turm der evangel. Stadtkirche . Die Parade der Earnston
auf dem Schloßplatz wird um V3 12 Uhr beginnen. Für den Nach¬
mittag steht das Programm vor : 2 Uhr Festessen im großen Mujeums-
saal und 4 Uhr Festkonzert in der Festhalle. Die Festvorstellung im
Eroßh. Hostheater , für die Rich . Wagners „Tannhäujer"

zur Auf¬
führung vorgesehen ist , beginnt um V- 7 Uhr .

= Hoflieferantentitel. Der Eroßherzog hat dem Bahnhofrestau¬
rateur Heinrich Karl Krauth in Ossenburg das Prädikat Hofliefe¬
rant" und dem Bäckermeister Friedrich Sinn hier das Prädikat „Hof -
däcker" verliehen

ltz Line Jubiläumsfeier . Die bekannte Reedereifirma Math.
Stitines , die mit ihrem den Rhein beherrschenden Schiffspark einen
ausgedehnten Verkehr zu Wasser nach Karlsruhe unterhält und hier
in unferm Hafen große Lagerplätze mit Kohlenverladeeinrichtungen
besitzt, konnte vor kurzem auf eine hundertjährige ruhmvolle Geschichte
zurückblicken . Der Tag der Gründung ist kürzlich unter Anwesenheit
der Spitzen der Behörden, städtischen und wirtschaftlichen Korpo¬
rationen 2k. am Hauptsitze der Firma (Mülheim -Ruhr) in großem
Stile festlich begangen worden . Am Samstag Abend hatten sich aus
Einladung der Firma auch ihre hiesigen Angestellten und Arbeiter
aus dem erwähnten Anlaß zu einer Festfeier in der Wirtschaft
„Hansa " am Rheinhafen zusammengefunden , über deren Verlaus
folgendes zu berichten ist : Der Festakt begann um 8 Ubr mit einem
Festesten und wurde durch eine Ansprache des Vertreters der Firma
eingeleitet , in welcher kurz auf die Bedeutung und Entwickelung der
Firma hingewiesen wurde . Ferner wurde das große Intereste uns
die Fürsorge betont, welches die obersten Leiter und Inhaber de-
Firma ihrer gesamten Beamten- und Arbeiterschaft stets entgegen-
bringen. Die Ansprache klang aus in dem Gelöbnis , stets fest und
treu zur Firma zu stehen und ,chloß mit inem Hoch auf das Haus
Math . Stinnes . Gesang - und Klaviervortreg - wechselten in bunter
Reihe. Die allgemeine Festfreude schlug whe Wogen und hielt die
Teilnehmer in angeregtester Unterhaltung bis zum Hellen Morgen
zusammen . Dte in jeder Hinsicht würdig >nd schön verlaufene Feierwird den Teilnehmern in schönster Erinnerung bleiben.

□ Reue Bilder. Bon Pilar Ofario. einer dreijährigen Klavier¬
spielerin , von dem norwegischen Traberderb« und von dem Boxenals Damensport sind Bilder in unserem Expeditionsschaufenster aus¬
gestellt.

£3 Eislauf . Durch das freundliche Entgegenkommen der Brauerei¬
gesellschaft vormals E . Sinner im Stadtteil Erünwinkel ist es der
Stadtverwaltung ermöglicht worden , das auf dem rechten Albufer
zwischen der Hardtstraße und der Schleuse oberhalb des Badehauses
bei der Appenmühle gelegene städtische, an die Brauereigesellschaft

Sinner verpachtete Wiejenstück auch dieses Jahr wieder und zwar vom
Dienstag den 26. d Mts . ab dem Publikum, insbesondere der hiesigen
Schuljugend zur unentgeltlichen Benützung als Eislausplatz zur Ver¬
fügung zu stellen . — Auch die Eisbahn auf dem Stadtgarten ist feit
heute mittag wieder befahrbar .

K Hohe Eirrpreife. Von wohlinformierter Seite wird uns mit¬
geteilt , daß in den letzten Tagen die Eierpreise um 16—26 «A . pro
Tausend gestiegen sind Die Ursache ist zu suchen in dem beispiellosen
Warenmangel, der zurzeit ans den Eier- Exportmarkten in Lesterreich-
Ungarn, Rußland, Bulgarien und Rumänien herrschte, so daß der Be¬
darf nicht zur Hälfte gedeckt werden kann . Das kommende Frühjahr
dürfte ja dann unsere Hühner zu lebhasterem Eierlegen wieder an-
spornen , damit det Osterhase weiterer Sorgen enthoben ist , jedenfalls
abet ist die jetzige Eierkrisis jawohl für die Groß - und Eierhändler,
als auch für die Konsumenten , dir aus dieses wichtige Rahtungsmitrel
nicht verzichten können , eine äußerst unangenehme Erscheinung .

$ Marcell Salzers »Luftiger Abend " am Soir tag den 31 . Jan
im Museumssaak . Wet hat nicht schon von Marcell Salzer gehört "
Sein Name hat im ganzen Reiche einen so guten Klang, daß es kaum
eines bejondeien Hinweises bedarf . In allen deutschen Großstädten
genießt Salzer eine beispiellose Popularität . Er ist der unerreichte
Meister -Interpret zeitgenössischer speziell feinhumoristischer Tichiung
und , um mit dem Urteil des Berliner Tageblatt zu sprechen, „aui
humoristischem Gebiet wohl der beste lebende Rezitator .

" Es ist
ein reiner , erfrischender deutscher Humor , den uns Marcell Salzer
vermittelt. Dichtungen in Vers und Prosa von dem Altmeister des
Humors, Wilhelm Busch , Ludwig Thoma, dem prachtvollen Mün¬
chener Poeten und Dichtet des „Lausbub'"

, den Marcell Salzet so
köstlich zu interpretieren weiß, von Peter Rosegger allerliebste
Schnurren und Erzählungen, Henry F . Urban , dem Deutsch-Ameri¬
kaner, dessen grandiose Skizze „Der Eisberg " durch den Mund Mar¬
cell Salzers einem jeden zu einem unvergeßlichen Erlebnis gewor¬
den , und jetzt ein ganz neues Programm werden wir hören und
kennen lernen. Kein Wunder daher , daß seinem Kommen mit leb¬
haftester Spannung entgegengesehen wird. Eintrittskarten sind in
der Hofmusikalienhandlung von Hugo Kuntz, Kaiserstraße 114, zu
haben .

vermischtes .
— Hamburg . 23 Jan Infolge starten Frostes sind die Versuche,

die Schsisahrt zwischen den mittelelbischen Hasen in Gang zu halten,
größtenteils gescheitert und wegen Eisgangs nunmehr gänzlich aus -
gegeben . Aul dem Frachtenmarkt ist infolgedessen eine durchgehende
Erhöhung der Raten erngctreten .

— Braunschweig , 25 Jan . (Tel .) Ter Herzog-Regen»
hat bei der am 22 . d . M . von ihm vorgenommenen Besichtigung
der Landesstrasanstalt Wolfenbüttcl daselbst - mehrere Personen
begnadigt and sofort in Freiheit sehen lassen , darunter eine zu
lebenslänglichem Zuchthause verurteilte Frau» die von ihrei
Strafe erst fünf Jahre verbüßt statte .

— Aachen, 23 Jan Der Kreistag des Landkreises Aachen be¬
schloß ln seiner heutigen Sitzung endgültig, am DreUägerbach bei
Rötgen in der Eijel mit einem Kostcnaufwande von 5.2 Millionen
Mark eine Talsperre zu errichten , die zur Versorgung des Landkreises
mit Trinlwasier dienen soll . Der Kreistag beteiligt sich mit einem
Kapital von l 536 006 Mark , während der Rest der Baujumme von
den 12 Gemeinden des Landkreises auszubringen ist.

(_
'L Jnnsbrua , 25. Jan . lDrioatter . j Das hiesige Staatsgym¬

nasium ist wegen Einsturzgefahr geschlossen worden.
D Grenoble, 25 Jan . Ein Korporal des 140 . Infanterieregi¬

ments Namens Erämrr feuerte auf den Bischof Monsignore Henri, als
dieser in Begleitung des Bischofs von Belley die Kirche verließ, zwei
blinde Revolverschüsie ab Der Korporal wurde verhaftet. Er gab
an, daß er lediglich eine Kundgebung gegen den Bischof beabsichtigt
habe , weil dieser sich geweigert hätte, seiner Schwester , einer geschiede¬
nen Frau , eine kirchliche Trauung zu bewilligen .

ä . Glasgow, 23 Jan . Ein erfolgloser Stapellauk ereignete sich
ouf der Wern der „London and Glasgow Shipbuilding Company" ,
Ein neuer Orient-Dampfer von 12 000 Tonnen Deplazement sollte
vom Stapel gelasien werden . Nachdem die Eounteß ol Jersey dem
Schiffe den Namen „Lsterley" gegeben hatte, mußte programmgemäß
der Stapellauf stattsinden . Allein nur fünfzehn Fuß vorwärts bewegte
sich dat Schiff , um dann auf feiner Bahn absolut sestzustehen und allen
Anstrengungen, es dennoch zu Wasser zu bringen, hartnäckig zu trotzen.
Als Grund für den mißglückten "Stapellaus wurde das kalte Wetter
der letzten Tage angegeben, durch das das Fett aui der Bahn , die das
Schis » hinabzugleiten hatte , gefroren war . Der Stapellauj wird nun
bei der ersten günstigen Gelegenheit nachgeholt werden .

UnaUtckssäUe .
— Wien, 25 . Jan . (Tel .) Das auswärts verbreitete Gerücht

von einem schweren Eisenbahnunglück in Galizien ist auf folgende
Tatsache zurückzuführen: Der Luxuszug Petersburg -Cannes stieß bei
Cdrzanow mit einem GLterzuge zusammen . 2 Maschinisten wurden
verletzi , von den Reifenden kam niemand , it Schaden .

— Budapest, 24 . Jan . (Tel . ) Tie Oriovacr Petroleum -
Raffinerie wurde in der letzten Nacht durch eine Fruersbrunii
zerstört. Der Schaden wird auf 1Vj> Millionen Kronen geschätzt .

hd London, 25. Jan . Ter Dampfer „Kenmare" von Liver-
pool nach Cork unterwegs ist nachts in Brand geraten. Tie
Passagiere konnten an Bord eines anderen Dampfers übernom.
men werden , der sie nach Holyhead brachte , wo sie landeten. Tie
Bekämpfung des Feuers cm Bord des Dampfers „Kenmare"
wird fortgesetzt, man glaubt jedoch , daß das Schiff verloren ist .

Telegramme der „Badischen presse ".
b'4 Berlin . 25. Jan . Am Wunsch des Kaisers sollen beim

Einzug des englische« Königspaares alle Veteranen-, Krieges
und Regiments-Vereine Spalier bilden, unter ihnen namentliw
der Verein ehemaliger 1 . Garde-Dragoner und des Husaren
Regiments Fürst Blücher von Wahlstatt Nr. 5, deren Chef Kön -g
Eduard ist. Eine größere Abordnung des 5 . Husarenregimentt
in Stolp in Pommern trifft zum Besuch des englischen Königs¬
paares in Berlin ein.

= Berlin , 25 . Jan . Im Auswärtigen Amt ist am Sams
tag ein Ucbrreinkommcn zwischen dem Deuiichrn Reich und Bel¬
gien unterzeichnet worden, durch das vereinbart wurde, daß die
deutsch-belgische Tclcgraphcu-Konvention vom 15 . September
1890 . die am 30 . Juni d . I . äbläuft , über diesen Termin hinaus
mit einjähriger Kündigungsfrist in Kraft bleiben soll.

. — Paris , 25. Jan . Das „Journal " stellt ein Inventar
der französischen Kriegsflotte auf und behauptet , dieselbe besitze

an Schiffen, die einen wirklichen militärischen Wert haben , 1s
Panzerschiffe anstatt der in dem Verzeichnis aufgeführten 15,l Küfrenpanzerschiff anstatt 5 , 17 Panzerkreuzer anstatt 21 , 3 ;
Torpedoboote anstatt 162 und 50 Unterseeboote oder Tauchboote .

01. London , 25 . Jan . (Prioatrel. ) Nach einer Meldung
der „ Daily News" aus Rom rechnet man dort mit der W a h r.
fcheiolichkeit des Rücktritts Tittonis , weil djx
Entscheidung der Wiener Regierung anstatt einer italienische,
Hochschule nur eine üaticnischc Rcchtsfakultät vorsieht . Das
wird allgemein als Niederlage Tittonis ausgelegt .

— Petersburg, 25 . Jan . Ueber eine Reise des Kaisers nach
Rom ist entgegen den Meldungen ausländischer Blätter der
„Peiecsö . Tel. - Äg . " nichts bekannt .

Deutscher Neichstag.
— Berlin , 25 . Jan . Vizepräsident Pansche eröffnet die Sitzung

um Iti Uhr. Am Mlnistertlfch Slaarssekretär Belhmann -Hollwe » . Ter
Blzepräildenk bedachte des vorgestern verstorbenen Äbg . Reese i.uatLj,
dessen Andenken das Haus durch Erheben von den Plätzen ehrt .

Aus der Tageso -. dnung steht die l . Beratung des Entwurfes eines
Gesetzes gegen den unlauteren Wettbewerb .

Sitatssekrelär von Vctümann -Hollweg: Ter Entwurf bringt vor
allem eine Regelung des Ausvertaussmejcns . Ec eiuhätl genaue Be-
stlinmuugen über die Ankündigung des Ausverkaufs und verbietet den
Warennachkchub kategorisch . Tie Prcisschleudcrei und das Zugabe ,
wesen sind nicht berücksichtigt , weil geglaubt wurde, daß Mißbräuche
auf diesem Gebiete schon durch allgemeine Bestimmungen des Gesetzes
bcrrofsen werden Ich glaube , daß das neue Gesetz gegenüber dem von
lvbtz erhebliche Verbesserungen mit sich bringen wird .

Abg . Gicse Ikons . ) : Erfreulich sind die schweren Strafandroüungci ,
in dem neuen Entwürfe für diejenigen, welche die aus dein Vinfüg.
ungsrecht eines Konkursverwalters in ihren Besitz übergcgaugenen
Waren als noch zur Konkursmasse gehörig bezeichnen . Aber auchandere Punkte , wie sogenannte „Extratagc ", „Weihe Woche"

usw .
müßten gleich den Inventurausverkäufen unter das Ausvertaufsgescb
»allen Wir begrüßen die Erhöhung der Strafen . Redner beantragt
die Berweiiung der Vorlage an eine Kommission von 14 Mitgliedern.

Äbg . Nörrn !Ztr .) : Ich bin gegen erne Generaiklausel und dic
jetzige Spezialisierung . Der Entwurf läßt noch viele Wünsche der Ge¬
werbetreibenden unberücksichtigt , so hinsichtlich der Mißstände der Loä-
artikel und des Schlcuderlvesens. Es fehlen Bestimmungen gegen das
Zugabcweien und das sog. Schnecballenshstcm. Ich beantrage Per-
werfung an erne Kommission von 21 Mitgliedern .

Die Ereistnine ans dem Balkan.
Kd Sofia, 25 . Jan . Ter Wiener Korrespondent des

„Matin" hatte eine Unterredung mit dem bulgarischen Minister
des Innern . Takclv . Der Minister dementierte entschieden da»
Gerücht, daß kn Aufträge seiner Regierung er wegen einer An-
leihc iu Oesterreich oder Frankreich sondieren solle. Er bestreitet
auch, mit irgend einer Mission betraut zu sein . Im Lause der
Unterredung erklärte der Minister . Bulgarien wolle de « Friede«
und sei bereit , die Verhandlungen mir der Türkei wieder anszu-
nrhmcn, sobald letztere sich bereit erkläre, sich mit 82 Millionc«
Francs Entschädigung zu begnügen.

— Sofia , 25 . Jan . Tie militärischen Maßnahmen der Regierung
rufen unter der Bevölkerung großes Aufsehen hervor , desgleichen in
diplomatischen Kreisen , wo man befürchtet , daß es bei der gereizten
Stimmung der Erenzbcvölkerung leicht zu Konflikten kommen könne
Aus Oftrumelien liegen Nachrichten vor, nach welchen die dortige Bc>
völkerung die militärischen Maßnahmen freudig begrüßt .

51 . Berlin , 25 Jan . (Privattel .) Die auffallende Mobilmach¬
ung einer bulgarischen Division ist nach bulgarischen Angaben daraus
zurückzuführen. daß die Türke« starke Truppenmassen an der Grenze
zusammengezogen hatte, woraus die Bulgaren auf die Gefahr eines
Handstreiches auf das Befchtecht-Eebiet schlossen .

Man kann sich der Ansicht nicht verschließen , daß die Bulgare«
hierbei von einem übertriebenen Mißtrauen geleitet worden sind und
möglicherweise wird sich Herausstellen , daß die türkischen Truppen¬
bewegungen, falls sie überhaupt erfolgten, genau aus dem gleiche«
Grunde , d . h . aus Besorgnis wegen eines bulgarischen Uebersalls an-
geordnet worden sind.

Jedenfalls zeigt das Vorkommnis, daß noch immer mehr als
genug Spannung in der Lust liegt und daß infolgedesien große Vor¬
sicht am Platze ist Wenn Plänkeleien zwischen bulgarischen und
türkischen Grenzposten landüblich sind, so dürften die Schießereien
sich bedenklicher gestalten , wenn sich größere Truppenmasien gegen-
überttehen . Es wird daher die Ausgabe der friedliebenden Mächte
sein müsien , sowohl in Sofia , wie Konstantinopel dringend zur Vor¬
sicht und Mäßigung zu raten . (Köln. Ztg.)

Zum Erdbeben tu Lüditaliett .
fod Rom, 25 . Jan . Gestern abend ist der Aetna in Tätig¬

keit getreten. Es wird fortwährend unterirdisches Getöse ver¬
nommen .

01 . Catania , 25 . Jan . (Privattel.) Depeschen ausCatania
bringen Meldungen über eine ganz unerwartete und
heftige Eruption des Aetna . Die Bevölkerung in
der Umgebung von Catania wurde von Schrecken erfaßt . Der
Fcucrkegc ! über dem Krater hat diesmal eine bisher noch nie
gesehene Höhe erreicht . Gleichzeitig ist ein unterirdisches Bebe»
und Getöse wahrnehmbar .

Äiisivariige Todesfälle .
Baden-Baden. Hermann Bilharz , alt 65 Jahre.

e-» eilUaltttkyr nnttetlitngcn .
« Weltlinematograph Karlsruhe, Kaiserftrahe 133. Dieses Jn-

stitur oringt vom 26 . bis inklusiive 30 . Januar anläßlich des 50 Ge¬
burtstages des Kaisers einen Film , der eine vorzügliche Ausnahme
des Monarchen enthält und eine Episode aus besten Leben behandelt.
Tie Firma hatte öfters die Ehre , den Kaiser aufnehmen zu können,
und bringt solche neben anderen Aufnahmen in jedem ihrer Institute
anläßlich des Geburtstages des Kaisers zur Borsührung. 1402

Leiittal - Hotel Größtes Hotel
Deutschland ».

Glänzend renoviert
Direkt am Bahuhoi Friedrich » Straße.

Modernster itomsort.
10456, 500 Zimmer von M . 3 <m.

Berlin

Auch beim Nachfüllen
-MW echt» #*er«rii . alieNachanmungen ,

asse sich cesnalb nichts an erss aulre . en

verlange man ausdrücklich

MAGGI- Würze jLt ,
und achte . arauf dass die WOrze aus der grossen Criginat-MAGGl-Flaschc ge¬
lallt wird; cenn in diesen Flaschen dar! gesetzlich nichts anderes als echte
MAG . I iMOrze teil ehalten werden. 1»

L.UAGBll -«tt , sparsam« ( Gehe“
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' Karlsruhe , 25 . Januar .
R> Die Gesellschaft Eintracht gab am Samstag ihren Mitgliedern

ein Konzert , das sich eines sehr zahlreichen Besuches zu erfreuen hatte
und den Erschienenen einen angenehmen Kunstgenuß bot . Frl . Marie
Eauerwei » eröffnete das Konzert mit einem Fugato aus Mendels¬
sohns Charakterstücken, in dem sie wie in der As -dur - Konzert -Etüde
von Eodard und einem Nordischen Bauerntanz von Erieg eine gut
gebildete Technik und einen sympathischen Vortrag bewies . Herr
Opernsänger Günther Richter aus Köln erfreute mit einer Arie aus
Eounods „Margarethe " und später mit Liedern von Hermann , Fielitz
und Krieg , während Frl . Käthe Dell mit der Arie der Elisabeth aus
„Tannhäuser " und Liedvertonungen von Weingartner und C . Bohm
lebhaften Beifall fand . Den humoristischen Ton rief Herr Hosschau -
spieler Walter Korth mit einer Reihe deklamatorischer Vorträge her¬
vor . Die Klavierbegleitung führte Herr Hermann Fischer sympathisch
durch . An die Konzertveranstaltung schloß fich ein Tanz .

V . Die Schützengesellschaft -veranstaltete am Samstag abend im
Festsaale des Hotel Friedrichshof eine Abendunterhaltung , zu der sich
die Mitglieder zahlreich eingefunden hatten . Das Programm war
eine geschickte Zusammenstellung von Musik- und Gesangsstücken, sowie
deklamatorischen Vorträgen . Die Artilleriekapelle Nr . 14 leitete das
Programm durch zwei prächtig zu Gehör gebrachte Musikstücke „Oranje
Nassau"

, Triumphmarsch von Kessels und Fantasie aus ' der Oper
„Undine" von Lörtzing ein . Nach einem weiteren Musikstück „Wiener
Bürger "

, Walzer von Ziehrer , begrüßte der 1 . Vorsitzende der Gesell¬
schaft , Herr Professor Müller , die Anwesenden , sprach ihnen für ihr
Erscheinen herzlichen Dank aus und gedachte in Anbetracht des bevor¬
stehenden Eeburtstagsfestes auch des Deutschen Kaisers . Auch unseren
Landesherrn , Eroßherzog Friedrich II . . ließ er nicht unerwähnt ,
und ihm galt das Hoch des Festredners am Schlüsse seiner An¬
sprache . Zm Laufe des Abends erfreute Konzertsängerin Frl . Elisabeth
Sutzmann mit ihrer sympatischen Sopranstimme , die in der Tiefe wie
Höhe gleich voll und edel klingt . Ihr Vortrag verriet eine feine und
innige Empfindung . In ihrem geschmackvoll zusammengestellten Pro¬
gramm befanden sich „Pagenarie " aus der Oper „Die Hugenotten "
von Meyerbeer , ferner „Das Mädchen und der Schmetterling " von
dÄlbert , „Roccocco" von W . Sachs und „Niemand hat 's geseh 'n" von
C. Loewe. Herr Heinrich Mayer aus Frankenthal entlockte dem
Klavier einen weichen , gut gebildeten Ton und verfügte über ansehn¬
lich entwickelte, zuverlässige Technik . Diese Vorzüge kamen in den
Leiden von ihm gespielten Stücke „Nocturno " aus Liebesträume von
Liszt und „Ständchen "

, Konzerttranspriktion von Strauß -Pfeiffer , aufs
Beste zur Geltung . Im Mittelpunkt des Programms stand die Mit¬
wirkung unseres einheimischen Dichters Romeo alias Römhildt .

‘ Wo
Romeo seine Eeistesprodukte zum Besten gibt , da herrscht auch stets
Humor und Heiterkeit . And so auch am Samstag abend bei der
Schützengesellschaft . In seinem echten Karlsruher Deutsch trug Romeo
einige seiner Gedichte vor und erregte besonders mit dem, ein aktuelles
Thema behandelnden Gedicht „Doppelte Moral " stürmische Heiterkeit .
Auch für seine weiteren humoristischen Deklamationen ward ihm herz¬
licher Beifall zuteil . Einen würdigen Abschluß fand das Programm
durch Rezitation von Altmeister Büschs „Hans -Huckebein der Unglücks¬
rabe "

, die Herr Luger Lbernommne hatte und welche mit Lichtbildern
begleitet war . An das Programm schloß sich eine Tanzunterhaltung ,
die alt und jung bis in die frühen Morgenstunden in fröhlicher
Stimmung zusammenhielt .

0 Arbeiter -Diskussionsklub. Morgen , abends % 9 Uhr (pünkt¬
lich) wird Herr Stadtpfarrer Karl Hesselbacher im großen Saal des
Gemeindehauses der Weststadt, Blücherstraße 20, einen Vortrag über
das Thema : Luther und der deutsche Bolkscharakter halten . Es ist
das der dritte Vortrag in der Reihe , die sich mit der deutschen Kultur
befaßt .

$ Wohltätigkeits -Kinderaufführung . Nachdem im November
v . I . im Saale der „Drei Linden " in Mühlburg eine Wohltätigkeits -
Kinderaufführung zugunsten der katholischen und evangelischen Kinder -
gTiw ii .. in. . . —

_ DadksÄse
schulen stattgefunden hatte , fand gestern auf allgemeinen Wunsch eine
Wiederholung der Aufführung statt . Der Saal war auch gestern wie
das erstemal dicht besetzt. Die einzelnen Nummern brachten den Mit -
wirkenden' stürmischen Beifall ein, der nicht zuletzt auch dem Leiter
und dem Arrangeur der Ausführung Herrn Theodor Ziegler galt . Als
Mitwirkende hatten sich auch dieses Mal in den Dienst der guten
Sache gestellt die Damen : Ziegler . Müller . Roth , Schell und Heinold
und die Herren Dentler und Koch. Ferner wirkte ein Kinderchor von
etwa 200 Kindern mit .

Versammlungen und Kongresse in Baden .
: : Durlach . 23 . Jan . Der mittelbadische Gau des 4 . Kreises des

Deutschen Athletenverbaudes hält am 14 . Februar hier seinen dies¬
jährigen Eautag ab.

□ Mannheim . 25. Jan . Der Südweftdeutsche Dachdeckermeister -
Berband , der Baden , Hessen-Nassau und einen Teil des Rheinlandes
umfaßt , hielt heute hier seinen von nahezu allen Ortsvereinen be¬
suchten 19 . Verbandstag ab . Die Tagung befaßte sich u . a . mit dem
Gesetz über den kleiur« Befähigungsnachweis , das als ein Fort¬
schritt auf dem Gebiete der Handwerkergesetzgebung begrüßt wurde .
Nach einem Vortrag des Delegierten Krug -Frankfurt a . M ., der die
Gründung von Einkaufs - und Werkgenossenschaften empfahl , wurde
als das Ergebnis einer sehr ausgedehnten Aussprache eine Resolu¬
tion einstimmig angenommen, in der der Verbandsvorstand und die
dem Verband angeschlossenen Vereinigungen beauftragt werden , sich
die Förderung des Genossenschaftswesens angelegen fern zu lassen .
Eine weitete Resolution beauftragt den Verbandsvorstand , fortgesetzt
bemüht zu sein , daß die Eefahrentarife bei den Unfallversicherungs¬
genossenschaften nicht weiter zu Lasten des Dachdeckerhandwerks er¬
höht werden. Bezüglich des Arbeitsnachweises stellte sich der Be¬
richterstatter Stein -Frankfurt auf den Standpunkt , daß nur der obli¬
gatorische Arbeitsnachweis auf paritätischer Grundlage empfehlens¬
wert sei .

<•) Ladenburg , 25 . Jan . Das hiesige freiwillige Feuerwehrkorp «
begeht im Juni d . Is . die Feier seines S9jährige « Bestehens . Mit
dem Feste soll der Delegiertentag des 9. badischen Feuerwehrkreifes
verbunden werden.

+ Osterburken, 25 . Jan . Die „Freie Bereinigung der Süddeut¬
schen Brennereibefitzer" hielt gestern nachmittag hier eine Brennerei¬
versammlung ab . Beratungsgegenstand bildete das Spiritus -Mono¬
pol. Referenten waren Reichstagsabgeordneter Vogel -Crailsheim
und Direktor Frohnsader -Berlin .

Ernennungen , Verletzungen , Zurußefetzungen etc.
der etatmätzigeu Beamte « der vehaltiklai e« » bi » K , sowie
Lr « e» „ n« gen , Versetzungen re . von nichtetatmäßige « Beamten
Aus dem Bereiche des Grotzh . Ministeriums des Großh . Hauses

und der auswärtigen Angelegenheiten.
— Staatseisenbahnverwaltung . —

Ernannt :
zum technischen Assistenten Zeichner Friedrich Sandrock in Karls¬

ruhe.
llebertragen :

dem Oberschaffner Joseph Höpf in Offenburg unter Belassung
dieser Amtsbezeichnung die etatmäßige Amtsstelle eines Zugmeisters
Geh .- Klasse I ; den Schaffnern : Friedrich Breinlinger in Radolfzell ,
Florian Kiefer in Offenburg , Philipp Groß in Heidelberg , Maximi¬
lian Hug in Konstanz, unter Verleihung der Amtsbezeichnung Ober¬
schaffner , etatmäßige Amtsstellen von Zugmeistern Geh .- Klasse II .
Der zuruhegesetzte Wagenwärter Karl Ernst in Heidelberg wurde als
solcher wieder etatmäßig angestellt.

Etatmäßig ««gestellt:
Wagenwärter Joseph Deßel in Konstanz ; als Bremser Wagen¬

wärtergehilfe Adolf Wittman » in Villingen .

vertragsmäßig ausgenommen:
als Bahnmeister Tiefbauwerkmeister Georg Frey von Lobenfeld,

Bahnmeisteranwärter Karl Tritt von Villingen ; als Wagenwärter
Otto Kern von Frendenberg , Johann Enderle von Linx , als Bremser
Johann Gaul von Lauda . Leo Flurer von Windischbuch, Georg Otto
von llntersinkenbach, Karl Schisfhauer von Mannheim , Johann
Riedle von Bruchsal, Oswald Baumgart von Klein Baulwie , Johann
Weißer von Hausen, Ludwig Frauenseld von Neuenheim , Robert
Zimmermann von Hohenwettersbach, Anton Rieger von Riedern ,
Emil Ehinger von Singen , Heinrich Heck von Diedesheim , Joseph
Ritter von Zell i . W ., Wilhelm Stolz von Gerlachsheiyr . Karl
Etockert von Lauda , Johann Moser von Weil , Anselm Däschle von
Freiburg , Bernhard Eckensels von Friesenheim, Blasius Schweizer
von Wyhl , Joseph Schandelmaier von Wasenweiler , Wilhelm Gräm¬
lich von Schlierstadt , Martin Maurer von Espasingen , Joseph Uhl
von Mühlenbach . Ferdinand Rudolf von Oberlauda , Franz Wörlein
von Eerlachsheim , August Bolz von Eisenral , Karl Häusler von
Ablach.

Bersetzt :
Stationsvorsteher Herwin van Thiel in Zollhaus Blumberg nach

Lenzkirch , Stationsvorsteher Karl Henn in Adelsheim nach Eundcls -
heim, Stationsvorsteher Ludwig Schwab in Lenzkirch nach Adelsheim ,
Lokomotivführer Johann Klein in Lauda nach Wertheim , Lokomotiv¬
führer Konrad Haas in Mannheim nach Konstanz, Lokomotivführer
Friedrich Maurer in Bafel nach Mannheim , Stationsaufseher Georg
Gottschall in Oeslingen nach Weil , zugf . Wagenwärter Julius
Kronenwett in Lauda nach Wertheim , zugf . Wagenwärter Wilhelm
Kilper in Lauda nach Wertheim , zugf . Wagenwärter Adam Bärmeier
in Lauda nach Wertheim , zugf. Wagenwärter Peter Bürgy in Lauda
nach Wertheim , Wagenwärter Franz Hopf in Lauda nach Wertheim ,
Reserveführer Georg Zwirner in Wertheim nach Lauda , Rottenführer
Konstantin Andri » in Hinterzarten nach Lenzkirch .

Zuruhegesetzt :
Lokomotivführer Richard Compost in Offenburg , unter Anerkenn¬

ung seiner langjährigen treuen Dienste, Stationsaufseher Ludwig
Jehle in Eimeldingen , unter Anerkennung seiner langjährigen treuen
Dienste . Wagenrevident Heinrich Hartschuh in Germersheim , unter
Anerkennung seiner langjährigen treuen Dienste, Bureaudiener Karl
Anselm in Basel .

Gestorben:
Lokomotivführer Andreas Bogel in Konstanz, am 14 . Dezember

o. I . , Wagenwärter Joseph Raber in Mannheim am 10 . Januar l .J .,
Lokomotivführer Karl Wirber in Offenburg , am 13. Januar l . I .
Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Justiz . LeS

Kultus und Unterrichts .
Zugewiesen:

die Aktuare : Max Fräßle beim Amtsgericht Mannheim dem
Amtsgericht Offenburg und Wilhelm Renner beim Amtsgericht
Stausen dem Landgericht Karlsruhe .

In den Ruhestand versetzt :
Kanzleiassistent Philipp Kraut beim Amtsgericht Mannheim auf

Ansuchen bis zur Wiederherstellung feiner Gesundheit.
— Aus dem Bereiche des Großh Ministeriums des Innern . —

Etatmäßig :
Schutzmann Friedrich Bogt in Karlsruhe .

Zugeteilt :
Revisionsgehilfe Leo Schäuble in Offenburg dem Bezirksamt

Engen .
— Großh Landesgewersieamt. —

Uebertragen wurde :
dem Fachlehrer Fritz Siedle in Erbach i . O . eine Hilfslehrerstelle

an der Gewerbeschule in Karlsruhe .
— Großh . Gendarmerie-Korps . —

Im Zivildienst angestellt:
Belz, Andreas , Gendarm , als Steueraufseher in Freiburg .

StB spare
viel Geld, wenn Sk als ständiges Zamiliengetränk den echten

Gthel Malzkaffee verwenden. 403»

Haltbarkeit Jedes Paar
für jedes Paar in feinster

garantiert Ausführung.

Prozent
Rabatt

* auf allerneueste

Sclnihwaren, allererstes bestes Fabrikat,
teilweise n, !t Kleinen SchönhEitsfßhlBrn.

Neueste Modelle .

Braun — Schwarz
im 1061 .2,2

Inventur -Verkauf
Schuhhaus

U . Landauer.
Besichtigung — ohne Kauf — kann von heute ab

erfolgen ; Verkauf nur im Inventur -Verkauf ,

Am Donnerstag ist Ziehung 1416

Guter Geld- Lose h 1 Mark
I. Hauptgewinn roooo Mir.

uHerisH 6# . Geringer , Gj . i iL, iarMe, Inrslr. I

Ski - Klub Schwarzwald
Ortsgruppe Karlsruhe —Badenu Höhe .

Am Dienstag den
26. d. Mts., abend»
9 Uhr, findet im
Nebenzimmer des

CeK Bauer
Eing . Spielzimmer

Gesellige
Zusammenkunft

stat | , wozu wir unsere Mitgliedereinladen mit der Bitte , recht zahl¬
reich zu erscheinen . 18579

Der Vorstand *

Traurings
d . « . p.

ohne Lötfuge,
in jeder Fa ^on,
nach Gewicht am billigsten beiB . Kamphues

Uhrmacher — Juwelier
Kaiserstr. 207. Teleph . 2458 .

HTSlrä
Kernseife

wascht am besten

. Bei sofortigem Eintritt können
inuze geb . Dame » gegen geringe
Vergütung für Kost u. LogiS

Englisch erlernen
Auskunft u - Prosp. d . Miss Le
BontfUler , 171 Clapbam Kd .
London und Frl A. Vollmer .
Gonnorahoim 29 . _ 744a,3.1

s Nuss - Kohlen
Fettnntz H

offeriere , so lange der Vorrat reicht , ftei Aufbewahrungsort gegen sofortige Kaffe von
10 Ztr. ab (bei 100 Ztr. 5 Pfg . billiger) zu

WC 91k . 1.45 m Zentner.
Bestellungen mit genauer Adresse sind unter Nr. 1417 an die Expedition der

„Badischen Presse" zu richten.

Die Freude
in Erdal das Idealprü-
parat zur Erhaltung und
Pflege des Schuhwerks ge-
künden zu haben, kommt
in zahllosen freiwilligen
Anerkennungsschreiben
zum Ausdruck. Nach dem
ersten Versuch werden Sie
dies begreiflich finden.

£ rdal überall erhältlich.

General-Vertreter : Carl llalbich , Viktoria*träne 6,
£ n gros- Verkauf : H . Kothweiler , Kolonialwaren -en gros,

Karlsruhe , Kronenstrasse . 8272a

Zu verkaufen :
1 gr , gut erhalt ., br . Bett mit Rost
u . Matratze, 10 —12 Pfd . neue Gänse»

Dlllfan neu, sehr gut ge»” ■ ■* " ’ * ! arbeitet , für nur
28 B k. z« verkaufen . 63054

Herren,raße 6, 2 . St ., Hthr.
federn , 1 runder, polierter, niiammen-
legbarer Tisch, 1 Partie Stühle mit
geflochtenem Sitz, Kücheneinrichtung,
Einmachtöpse,Einmachgläser,Flaschen,
Gläser :c„ weil überzählig, abzug .
83067 Uhlandbr . 21, 1 Treppe.

Modernes Wandschränkchen , ei¬
chengewichst , 60 x 70 cm groß, ist
billig zu verkaufen. Nelkenstraße
Nr . 5. Hth.. 1 St . B3051

Eine sehr gut erhaltene
IW * Klappkamera - W8
( 9X12 Goertz) neues Modell, ist mit
sämtlichem Zubehör preiswert »«
verkaufe » . Offert , unt. Nr. 63064
au dir Exvtd. der . Bad. Presse' .

Kanarienvögel ,
gute Sänger , sind zu verkaufen .
Werderftr . 12. 1. 2t . S30550

Ewige SchBnheit
erhalten Sie nur fl . Diy
durch Gebrauch v. Ul . IilA
S SdiSnkclts - Präparaten .
50 Jahre im Gebrauch . Tau¬
sende Dankschreiben . Ori -

_ ginal Pompadour - Pasta
reliipt den Teint — böse M. 3,—.
Pompadour -mudi für alabastermeisse
Hast flocon M. 3,—. Pompadour -
Busencrime gibt üppigen , festen
Basen. — Oose ffl. 3, —, Ooppeldose
M . 5,—. Pompadour -fettpuder rosa ,

felb nnd »eiss. — Carton M. 3,—.
ompadour - Seife, feinst parfümiert ,

Corfon 3 Stdc. ffl . 3,— Garantiert
munderbare Wirkung oller Präparate .
Diskretester Versand durch den Ge-
neral . ertrieb von Dr. Rh-Pompadonr -Präpi -
ratt, Ina Mal, Barda - CtariotlMbiira25, .
Lohmeyerstr . 27. Tel. Amt Chart >-» .
Vertreter u. Wlederoerkaufer gesamt .

Ein gut erhaltener 333026
schwarzer Gehrork

ist billig zu verkauf. Hirschstr . 32.

jüts Hmkli-Mskenkostiinl
lPsirrettk , Seide) billig zu verkaufen.
83025 Werderplatz 41 , 3. St .

MnS . enkostü « ( Gretchen, weiß
mit blau) , f. schlanke Figur , billig zu
verkaufen. Schützenstr . S , II B *"*1*

gut erb., reparaturfrei ,
1- für 20 Mk . abzugeben.

83056 Zähringerftr . 1 , II , l-
Wenig gebr. braun . Kastenwagen

u . Damen -MaSkenkostiim s. preisw .
zu verk. Ludwig-Wilhelmstr . 141II .
ftdtfidttt 5 belgische Riese « .
«AUfCtz » » Hase « sind billig
»u verkaufe ». 83039
Kr »»e« ßraßa 32 . Htb. . 2. St . . 1.
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Lvori .
-ch- Karlsruhe. 25 . Jan . In Karlsruhe gelangten gestern zwei

interessante Fußball -Wettspiele zum Austrag , deren Resultate in
Sportskreisen große Ueberraschung hervorgerufen haben . Gelang es doch
dem Karlsruher Fußdallverein Alemannia den Fußballverein Pforz¬
heim , einen der besten Vereine Süddeutschlands . mit 2 : 1 zu schlagen :
auch der Sieg des Karlsruher Fußballvereins über den Straßburger
Fußballverein war sehr überraschend. In Stuttgart schlugen die
Stuttgarter Kickers die Union Mannheim mit 6 : l . in Freiburg die
Sportfreunde Stuttgart den Freiburger F .-L . mit 3 : 1 und in
Mannheim die Viktoria die F -Eef. 96 mit 3 : 0.

Ueber das Wettspiel K . F -V . — Straßburger F -V . wird uns
noch geschrieben : Der Karlsruher Fußballverein schlug den Straß¬
burger Fußballverein gestern in überlegener Manier mit 7 : 1 Tor .
K . F .-V . drängt in der ersten halben Stunde und erzielt 4 Tore .
Straßburg kommt bis Halbzeit etwas auf und bringt hie und da auch
durch schnelle Angriffe das K . F . -V -Tor in Gefahr . Ein Eckball bringt
Stratzburg das Ehrentor . Rach der Pause halt Straßburg das Spiel
längere Zeit offen , drängt auch wenige Minuten , kann aber gegen
die K F -V -Verteidigung nichts ausrichten . K . F . -V . zwingt Straß -
burg allmählich wieder in seine Spielhälfte zurück und erhöht die Tor¬
zahl aus sieben . Das Spiel wurde zeitweise in sehr raschem Tempo
durchgeführt. Es verlief in fairer Weife. — Die Mannschaft des
Karlsruher Futzballvereins hat ihre Form wieder um ein bedeutendes
verbessert und konnte, nachdem sie vor 14 Tagen die Stuttgarter
Kickers zu einem unentschiedenen Resultat gezwungen hatte , am letzten
Sonntag die gewiß sehr spielstarke Pforzheimer -Elf mit einer , wenn
auch knappen Niederlage nach Hause schicken . Man glaubte daher nicht,
daß die Straßburger , die sich am letzten Sonntag von der Phönix -
mannschoft die ungemein schmerzliche Torziffer von 9 : 0 gefallen lassen
mußten , sich in der kurzen Zwischenzeit von diesem Schlage soweit er¬
holen konnte, um gegen die Karlsruher Mannschaft mit einiger Aus¬
sicht auf Erfolg antreten zu können.

Die Mannschaft des F .-C. Alemannia scheint sich immer mehr zueiner erstklassigen Mannschaft herausarbeiten zu wollen . Trotz den
letzten guten Resultaten dieser Karlsruher Mannschaft hielten wir
einen Sieg der Pforzheimer für sicher, doch war es nicht ausgeschlossen ,
daß uns dieses Wettspiel ein unentschiedenes Resultat bringt , da die
Alemannia auf ihrem eigenen Platze bisher fast immer eine ganz
erstaunliche Spielstarke entwickelte und auch am letzten Sonntag die
starke Freiburger Mannschaft mit dem vorzüglichen Resultate von
5 : 1 Toren abfertigen konnte, llm so angenehmer berührte uns das
gestrige Resultat gegen den Pforzheimer F .-C. , der nun , nachdem er in
der Vorrunde alle seine Spiele gewann , in der zweiten Runde von
den drei hiesigen Vereinen der ^ .-Klasse geschlagen wurde .

Bon ver LuMchinahrt .
Innsbruck , 25 . Jan . (Tel . ) Die Erzherzoge Josef

Ferdinand und Heinrich Ferdinand find im Luftballon aufge -
sticgen, Nm «den bereits einmal vergeblich gemachten Versuch zu
miderholen , die Zentralalpe » in irgend einer Richtung zu über¬
queren. Der Ballon nahm östliche Richtung .

Auszug an Karlsruhe
Eheschließungen :

23 . Jan . : Herman » uo » ^ reiner hier , mit RosineBenner von Beltersrotz . Martin Hirfchle von Zeiskam , Schlosser hier ,mit Luise Brannath von hier . Otto Schumacher von Berlin . Vizc-
seldwebel hier , mit Pauline Raber von Rußheim . Jakob Vogel von
Steinfeld , Platzaufseher hier , mit Magdalena Bayer Witwe von
Durmersheim . Jakob Krug von Bruchsal , Ausläufer hier , mit
Frieda Friede ! von Büchig. Michael Krompaß von Obereichet.
Schutzmann hier , mit Anno Mever von Neustadt .

Geburten :
16. Jan . : Karl , V . Franz Jaronmek , Schreiner . — 18 . Jan . :

Ruth Berta Elisabeth , V . Friedrich Löhr, Ingenieur . — 20. Jan . :Karl August, V . August Brettel , Maschinenarbeiter . Maria Anna ,V . Georg Elmer , Fabrikarbeiter . — 21 . Jan . : Werner , V . Nikolaus
Hauser, Ausläufer . Johannes , V . Johann Koniec , Lagerdiener . —
22. Jan . : Wilhelm Hermann , V . Hermann Gropp , Maler . — 23.
Jan . : Friedrich Wilhelm , V . Wilhelm Friedrich Stirm , Steinhauer .

Todesfälle :
21 . Jan . : Emma , alt 5 I ., B . Jakob Brenneisen , Taglöhner .22 . Jan . : Ludwig Feßler , Schlosser , ein Ehemann , alt 60 I . Karo -

kine Mohrhardt , alt 41 I ., Ehefrau des Landwirts Jakob MohrhardtLuise Makamull , alt 69 I ., Ehefrau des Kanzleiasfistenten a . D . JosefMakamul . Hermann Erafried , Kaufmann , ledig , alt 19 I . — 23.Jan . : Gustav Herling , Bademeister , ein Ehemann ,alt 36 I . Ma¬
thilde Stengel , Privatiere , ledig, alt 66 I .

Wetterbericht des Zentralbnr für Meteorologie u. Htidrogr.
voim 25 . Januar 1909.

Doi 'Island ist «me ziemlich tiefe Depression erschienen , ganrMitteleuropa , sowie das Ostseegtzbiet stehen aber noch unter der
Herrschaft eines Hochdnrckgebietes . -das einen Kern über den :
Osten austveist . Bei östlichen Winden hält daher «das heitere
meist ganz wolkenlose strenge Frostwetter an . Eine wesentliche
Witterungsänderung ist vorerst nicht zu erwarten . Heiter, Frost ,
raüh .
Wittkrungsdrobuchtungk» der Mrtrorolog . Station Äarlsruh ,

Januar
Sorom.

mm
Therni.
in C.

Stiel.
Feucht

ram
Feuchtigkeit

in Ci. }. Win» Himme

24 . Nacht- 9" li. 755 9 —31 2.8 79 NO wolkenlos
25. Mrgs . 7« U . 757 6 —6 5 2 .2 78
25. Mitt . 2M U. 758.1 0 .0 2.9 63 ff 0

Höchste Temveratnr am 24 . Jan . —0.6 : niederste in der daran'-
fülgenden Nacht —6 .9.

( lUrtni ' iiriibiMi .ui» em >\toe» 25 . Jan . 3 l »r >or :
Lngano wolkenlos —6 ^ Biarritz bedeckt l . Nizza heiter 2 Triest
Bora, wolkenlos — 3 Florenz wolkenlos 1 . Rom heiter —1
Cagliari Regen 9 " Brind st

Handel und Verkehr.
Karlsruhe, 23 . Jan . Der hiesige Rheinhafen-Schiffsverkehr

gestaltete sich in der Zeit vom 16.—20 . Januar folgendermaßen : An¬
gekommen sind : je 3 Schiffe mit Getreide, Mehl und Kohlen und Koks
und ein Schiff mit Roheisen . Abgegangen sind 2 Schiffe mit Mehl .* Mannheimer Getreidewochenbericht . Das Eetreidegefchäft der
abgelaufenen Woche nahm einen festen Verlauf und es machte sich ent¬
schieden bessere Kauflust geltend , da die Mühlen sich veranlaßt sahen,
ihre Vorräte zu ergänzen . Greifbare Ware war gut gefragt und auch
in neuem Laplata -Weizen fanden , namentlich auf nahe Abladung ,
vermehrte Umsätze statt . Von Nordamerika , Rußland und Rumänien
war das Angebot nur schwach und inländische Ware wurde höher ge¬
halten . Weizen bester. Roggen fest. Gerste : Braugerste ziemlich un¬
verändert : Futtergerste etwas fester. Hafer unverändert . Mais
fester .

Schifssnachrichte» des Norddeutschen Llovd.
2 Bremen , 25. Jan . Angekommen am 22 . : „Goeben" 1 Uhr

nachm , in Antwerpen , „Prinz .Luitpold " 9 Uhr nachm, stn Penang ; am
23. : „ Lützow " 1 Uhr nachm , in Yokohama , „ Prinz Waldemar " 10 Uhr
norm, in Sidney . Passiert am 22 . : „ Bremen " 7 Uhr nachm . Borkum
Riff . Abgegangrn am 22 . : „Schleswig" 3 Uhr nachm , von Neapel.
„ Aachen " 7 Uhr nachm , von Plissingen ; am 23 . : „ Nork " 2 Uhr nachm ,
von Sidney , „ Großer Kurfürst " 1 Uhr nachm , von Bremerhaven ,
»Skutari " von Genua.

Öaftffdte V reffe .
Telegraphische Kursberichte

Franks«»t a. M.
(Ankang »!ur>r.

Oest. Cred. « , 198 50
Disc Eom 181 90
Xfribtnci 33. - 21 169 .50
Oist LtaatSd.-A 144.75
Lombaidcn 17.90
Go thardvadn-A . —

Tendenz tubit .
FranMir« a. M.

( imUtlCurfc .)
Wechsel Amilerd . 169.65

» Äii>werpcab12 50
, Italien 812 25
„ Lon . on 204 7.»
. Paris 811 .83
„ Echiviz 813 .82
„ Wi>n 8 3.50

Priootdiskonto 2 '/,
Rac-ol - ou» 16.28
i ' /-"/» D . utfchc Reichs-

Anleihe 95.20
>% do 86 10
r ' /, Pr . Srntf . 95 30
4°/« Jtal . Rente —
4° /o Oeu.Goldr. 98 .-
■W/oötft Silber 98.15

I . Portug . 57.25
«/„ 188 Russen 88.30

V ’/o rben 75.90
4% Span . Ert 95 -0
t '70 Ungar. Goldr. 93 30
4°/ Ungai .StaatSr .9l .20
Badiswe Bank 130.70
u0iu .»DlSt. Bank 113. —
Larmstäoter „ 130.90
Demichc Bank 244 .40
Diskonto 1^ 1.10
Diesd ner Bank 149 50
Oestr.Landerdank 11 .30
Mrin .Kredil -Bk. 134.25

„ Hyp .- Bk. 192.30
Schaasih. Bank
-' irrtet B -B. 131 . -

Oti omanbank 141 —
Bochum 2 3.60
Lauranütt« 201 .6o
Jielit'tiL 189 ■0
Harpener 193.25

Tendenz : befestigt.
( Lchlußkurse -.

t»/oN«ucBud . 19081 ' 1 .8
■°/0 Bad 1901 101.50

■iV/o . abfl. t Fl . —.—
dto . i M. 94.80

l '/A 1892/94
<' /,«/» Bad 1!>M
'/, "/« . 1 02 94.25

( ‘/,°/o Bad. 1904 94.30
3 '/-"/« Bad. 1907
i°/„ Bnd. 1896 85.50
47., Bauern 1 <07 102.8°/« Wür td . 1907 101.75
4°/,Rh .H . PM . b.

1912 100 .-
3°/e , 1917 100.75
4 ' ,,°/» .. 1914 99 .30

vom 25 Januar .
4®;„ 1897 « rgent. 86.80
5" , 189«- Chinese» 102.50
4 ’ /,% 1898 . 98.4
5° /, Mexiko»« amort.

innere I — IV —
5*/, dto . cons.

Lusere 1890 98.15
4 ' /t °?o Rusi Staats¬
anleihe v 1905 97 80
4'

.. do.Rrnte l902 82.95
4®/, Türken » nistz

von >9 3 93.50
Türkische Loie >46 .60
Bad. Zuckers W. 133 .95
« . Elcktr .-Ge, . 22 .50
Clekt -Grs . Schuck 120 50
Maichimoiritzner 199.60

I Sarlsr Aia'chin . 191 .50
| 112.60
Rordd Lloyd 92 6o

N« börle
(27, Uhr nachm.)

Oest lircoit-A 19v.3V
Deutsche B -A. 244. 10
Tislon o Comm . 185. 10
Trcs ener Bank 50. -5
Ou.S -Bahn Fr . >4 > 75

„ SüdbahnLomb. 17.90
Tendenz : lest.

Berlin ( Anfangskurle .
Ost-6rcd>!-4lktcen -
Berl. Handelsg. 171 7 •
>tomm.-Disk. Bk. 112 . . 0
DariiistSdt>rBank1 U
Deutsche Bank *44 .20
Diskomo-itoiiim . 184,90
Dresdener Bank 149 6"
Bali . Ohio 111 .30
Bochum Guviiahl 221 .10
Torilii .Unlvn 7 i . C — . .B. »tö.- ». Laürah .200 .70
Harpener 193 0

Tendenz : schwächer .

Berlin tSchlußkurse)
3 ' /,"/» « ad. >900 —. -
3V /0 . 190 * 94 .50
3' /,»/, „ 1907 94 .50
4°/«R .-Anl 1908 101.70
37 - "/«, R. ichsanl 95 40
3°/0 ReichSanleide 86.20
372 % Preuß C. 95. -0
3"/o dto 86.20
41

ä
0/09lm tn 1905 9i .t0

47 - °/,Japaner . 9
Oest. Mwb takt. 19**..r 0
Diskonto-Komni. 184 90
Dresden- rBaiik 151.20
S-at.-Bk t Diichl . 124.50
Kom -Dlse.-Bank 113.20
Ost .S aaisd. isrz.jl44 70
Konada -Pacific 174 .10
Bo .chumer Gunst 223 .8->
D Kö. u Lamah . 2"0 .«0
Gelie»k.« ci gwerk 89. —
Harpener_ 193.—

Phönix 175 60
Dynamit Trust 156 60
AUg .Elek -Ges S. 222.80
Elek..G.Schuckcrt 1-0.—
Westeiregeln 17".
D.MeraUvotl .. Fk. l98 .50
Mich. - Fk Gnener .99 20
V.Kölu- Roltweil 22 ».—
Brauerei Srnner 24*1.20
B.-Ung K.P ' br 93.50
Peu -Uiig Lbl . 94.
Ung. Schmaldavn 92 50
Prwaldirloiilo 27,

Berlin (Rochbörfei
Oe i. Kredir - Akl >98.5
Beil . Hand - Ges 1717 »
Deutsche B.-A. 244 -2*-
Disk. rtomm .-A. 184 .90
Drredenel B -A. 149
Lomb.. O i Südb . 17.9
Ball u. Ohio 111 .2
Bochum« Gußst. 2 3 .8 )
DorlM. U. Lu C. 6l . —
Lamahuite -00.60
Äelseiiklrchrn 189.—
Harpener 1 >'3.

Tendenz : still.

Wie « ( 1 * Uhr )
Oest . rtreoiiaktieil 6t7 . 0

, Laudervank 438 .- 0
. Staatsv . - ' rz. 674.—

Lomd - ö i. Südb . ) 102. —
Marknoten >17 05
O . sr. ttronenrente 9 -.25
Oest . Pap -errliite 96 80
Ungar. Goldrente 110.10
Uli,. Kioiienrcntc 91 . -

Tendcnz ruhig .

Pari » .
7 , fron, . Renke 96.3

4 % Italien « 103.2
4 °/, S oiiier 95.9
470 Türk , unifiz . «3.80
Türkische Lote 17 ». —
Banqu Ottoman 707 . —
Rio Tnilo 18 09

Lo«do«.
Gfiorteub 16— Sh
» e Beers 117 ,Ean Rand 47,'».oldsieldr 4^ i
RandimncS 77,
Anaconda 9°,^
Alchijon common 1017,

, prcicired 03—
Ehicago, Milwanke

1. 11b St . Paul 1,37 ,
Deuv« preferred 397,
Louisvill Najyv. 1277-
Union Pacific 1837 ,
United S -at . Steel . Corp.

commo 537,
di*o vreieire - 117 -

«ls relrlcsamu veslakkriensi . Mnnd - a. Rachen-
I

höhlcvorzüglichbewährtu . ärzllich emplohlen

Pomamlntmacht die Krankheitskeimeunschädlich,
deren Tummelplatz die Mund- und Rachenhöhle
Ist . Dazu gehören die Erreger verschiedener
Hals- und Rachenentzündungen , der Mandel-
schwellungen , der Diphtherie und alle jeneKeime, die von der Mundhöhle aus weiter in den
Körper wandern ( der Influenza, der Masern , des
Scharlachs , Keuchhustens , Ziegenpeters usw .).

Besondere Vorzüge : Angenehmer Geschmack,Leichte Anwendbarkeit , auch bei Kindern.
Erhältlich In den Apotheken In Originatflaschen i M . 1,75.Broschüre kostenfrei durch BAUER & Cie , Berlin S.W. 48.

Syndikatfre/ies
Kolilen-KontO' Ludwisliafen t Rti ., G. m. b. H.,

Teltphon 2644 * Abteilung Karlsruhe , Kontor
Karl Ries , ScbcffcIRraß« 59.

A«»« ahn ea tgedat
Lager I Westbaquhof , Keustraße.
Lager » Westbahnhof , Liststraße.

Offerier « bis auf weiteres:
l» . Hau«haltungS°« »hleu , forgf. gcsirbt , Ruß l/ll , Ztr. 1.S5 Mk.

« ttB III , Ztr . 1 . 25 Mk.
iluio« - Briket» . . . per Ztr . 1.25 Mk.
Lifarm .Briket » . . . . per Ztr . 1.55 Mk.
Fetischrat . . per Ztr. 1 . 0 Mk.

Alles per Zentner in Körben frei Keller .gegen dar 1411 .2.1

Konkurs-Uerfahren.
Ueber das Vermögen des Kaufmanns Paul Collrep in Karlsruhe ,

Körnerstraße 10, II ., wurde heute, am 22. Januar 1909 , vormittags
11 Uhr, das Konkursverfahren eröffnet . Der Kaufmann Marl Burger
in Karlsruhe , Zirkel 25a, ist zum Konkursverwalter ernannt . Kon¬
kursforderungen sind bis zum 20 . März 1909 bei dem Gerichte anzu¬
melden. Es ist zur Beschlußfassung über die Wahl eines andern Ver¬
walters , sowie über die Bestellung eines Gläubigerausschuffes und ein¬
tretendenfalls über die in § 132 der Konkursordnung bezeichneten
Gegenstände auf Samstag den 20 . Februar 1909, vormittags 9 Uhr,und zur Prüfung der angemeldeten Forderungen auf Samstag den 17.
April 1909, vormittags 9 Uhr, vor dem Unterzeichneten Gerichte, Aka-
demiestraße 28 , 3 . Stock, Zimmer Nr . 49 , Termin anberaumt . Allen
Personen , welche eine zur Konkursmasse gehörige Sache in Besitz habenoder zur Konkursmasse etwas schuldig sind , wird aufgegeben, nichts an
den Gemeinschuldner zu verabfolgen oder zu leisten, auch die Verpflich¬
tung auferlegt , von dem Besitze der Sache und von den Forderungen ,für welche sie aus der Sache abgesonderte Befriedigung in Anspruchnehmen, dem Konkursverwalter biS zum 20. März 1909 Anzeige zu
machen .

Karlsruhe » den 28 . Januar 1909 .
Müller, Gerichtsschreiber tzeS Gr. Amtsgerichts 4. ,

”"
i;<

lei Kirlsriihtt li .net*
iMMKrtoz

hilsmrei . l .

Todes -Anzeige.
Den Kametadcn die traurige Miitrilun \ von rem Ableben

unseres lieben Kameraden

Herrn Joh . Ad . XSühnle .
Die Beerdig »» i findet am Dienstag d u 26 ds MtS„

nachmiiiaqS halb 3 Uh >, auf d>m hieü ,tn Fned oi statt.
Anircten der Kolonne um 2 Uhr am Tu : lacver Tor .

1414 Der Kolonnenführer.
"
4l

Todes-Anzeige.
Verwandten u » d Bekannten die »nhmerzliche

Nachricht , dass mein lieber guter Gatte , unter Vater ,
Sohn , Bruder , Schwager und Öusel

Karl Friedrich Getrost
Zigarrenhändler

Samstag nacht 11 Uhr nach kurzem schweren Leiden
im Alter von 38 J „ hren sanft entschlafen ,st.

Um stille Teilnahme bittet
im Namen der kraue«»den Hinterbliebenen:

Harte Getrost , geb Wossner .
Karlspuhe -Mdnlburg , den 25 . Januar 1909 .
Die Beerdigung: findet Dienstag mittag 8 Uhr in

M ü h I b u r c statt .
Trauerhaus : Rheinstrasse 69, 1393

« ti

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme

an ihrem schweren Verluste sagen den tief¬
gefühltesten Dank 1388

die Familien
Wickert und Bauer .

Durlach , den 25 . Januar 1909 .

Gott brtn Allmächtigen Hat es
gefallen , uns« lieaes Kind

Frida

S:atl j«Eti bosidtrtiHiztiit

heute mittag 2 Uhr unerroartst
schnell in die ewige Heimat ab-
zurusei!. 1389

Die tiesdetrübten Litern :
Fried, ich o - EmmaHermann

Karlsruhe, den 24. Jan . 1909 -
Die Beerdigung findet DienS -m tag den 2». ds. Atts., nadimit -

ags 3 Udr» von der Fnedhoi-
aoelle aus statt.

Traucrhaus : Herrenftraße38.

In unserer Expedition lagern
folgehde B -Offerten :
49363 33 64 74 80 84 126 127
198 219 233 235 253 256 257 328
329 355 388 427 433 480 555 574
598 608 629 «44 653 654 660 688
703 774 847 917 929 941 970 971
980 1012 1014 1018 1029 1030
1055 1064 1163 1167 1169 1171
1236 1238 1242 1244 1276 1281
1298 1300 1373 1388 1392 1413
1445 1448 1457 1487 1505 1558
1565 1567 1583 1590 1599 1606
1347 1680 1702 1728 1730 1787
1815 1820 1846 1847 1959 1987
und noch neuere Nummern , welche
unter Äorzeigen der Ausweiskar¬
ten sobald als möglich abgeholt
werden können.
Expedition der „Badischen Presse".

Metzgerei -Verkauf
Karlsruhe !

Eine feit ca . 20 Jahren be¬
stehende . sehr gute Metzgerei ist
per sofort zu verkaufen . Anzahl.
12 000 M. Nähe: es durch 1397

Burs rrornsan- ,
Karlsruhe , Kaiserstraße 56.

Trauerhüte
grösste Auswahl bei 2^52,12.3

L. Ph . Wilhelm
Karlsruhe Kaiser Strasse 205 .

□ ITele ho Nr 1609. t atatt - wpar- veretn.

(Bclti auf Mbypolbeh
von einer Kaffe zu 4Yt% bis 60%
der Schätzung auszuleihen . B3018

Durch Julius Nöder,
Baden -Baden, Langestraße 83.

Telephon 848 .
Wer leiht einem Fräulein sofort

100 M gegen gute Rückzahlung?
Offerten unt . Nr . B3V17 an die

Exped . der „Bad . Presse" erbeten.
»Mritzeuer

», P .-r,ellan ' ,
nur einmal getragen, für kleine
^ lankc Figur . »« verkaufe «.

B2923 Leu- at - steajz« 4 », 3. St .

Wer
etwas zu verkaufen hat. etwas zu
kaute» sucht , eine Stelle sucht , Dienst»
personal sucht , neue « undichast sucht,Arbeit z» vergeben hat u s. w. u. j. w .

Her
erreicht seinen Zweck am sichersten,wenn er es in der

„Badisch '» Presst“
bekannt macht.



fft? 40 AbenLSIatt. Ttontas tat 25. Innnar 1905. pttbiroje v rerre * 0ft#r 5
4. verba « sstag des Verbandes der Bureau - ,Kanz »ei -

^ggd rttechnuugsbeamteu der Bad . Staatseifeuvahncn .
Originalbericht .

-e- Offenburg . 25 . Jan . Im Unionhotel fanden gestern nachmit¬
tag die von 150 Mitgliedern sämtlicher Bezirksoereine und aus allen
jzandesteilen besuchten Verhandlungen des 4. Berbandstages des
Arrbands der Bureau -, Kanzlei - und Rechnungsbeamten der Bad .
gtaatseisenbahnen statt . Die Verhandlungen , die um 1 Uhr ihre .,
Anfang nahmen , wurden durch eine Begrüßungsansprache des Vor
fitzenden des Bezirksvereins Eeißmann eingeleitet . Der vom Ver
bandsoorstand Balbach verfaßte und im Druck vorliegende Jahres¬
bericht wurde , da er jedem Mitglied zuging , einer besonderen Be¬
kanntgabe nicht unterzogen . Wir entnehmen demselben, daß die Bu -
irau - , Kanzlei - und Rechnungsbeamten im Hinblick auf ihre dienstliche
Tätigkeit im neuen Gehaltstarif die schlechteste Berücksichtigung unter
allen Kategorien gefunden haben . Die Tätigkeit des Verbands der
am Jahresschluß rund 500 Mitglieder in 11 Uezirkevereinen : Mann¬
heim, Heidelberg . Eberbach-Lauda , Bruchsal , Karlsruhe . Offenburg ,
Lillingen, Freiburg . Bafel , Waldshut und Konstanz, umfaßt , war
1908 eine sehr rege. Mehrere Eingaben an die Oberbehörde und die
Landstände wurden eingereicht, brachten jedoch nicht den erwünschten
Erfolg . Auch in den Bezirksvereinen war die Tätigkeit eine rege,
drei derselben : Heidelberg , Karlsruhe und Mannheim , verfügen über
eigene Bibliotheken . Eine kurze Diskussion schloß sich dem Jahres¬
berichte an , in welcher dem Vorsitzenden für seine mühevolle Arbeit
ber Dank der Versammlung wiederholt zum Ausdruck gebracht wurde .

|
'
Dem vom Verbandskassier , Bureauasi . Hutmacher -Mannheim , erstatte¬
ten Kassenbericht entnehmen wir , daß die Einnahmen des Verbands
fich 1908 auf 1066,53 Jt , die Ausgaben auf 1349,38 M beliefen , so daß
ein Kassenrest von 317,15 M vorhanden ist . Nachdem dem Rechner
Entlastung erteilt und dem Eesamtvorstand der Dank der Mitglieder

^ausgesprochen worden , wurden die Neuwahlen des Gesamtvorftands
vorgenommen, welche die einstimmige Wiederwahl des bisherigen
Volandes durch Zuruf ergaben . Der Vorstand setzt sich nunmehr aus
folgenden Herren zusammen : Balbach , Mannheim , 1 . Vorstand , Hön-
»inger, Karlsruhe , 2 . Vorstand , Weiß , Schriftführer , und Hutmacher,
Kassier, Mannheim . Schädel, Karlsruhe , Müller , Pforzheim , Seiler ,
Offenburg und Zimmer . Karlsruhe . Beisitzer. Als Ort des nächsten
Berbandstages wurde Mannheim gewählt .

Anschließenderfolgte die Beratung der 12 eingegangenen Anträge ,
von denen der erste vom Verbandsvorstand eingereichte mit zwei ähn¬
lich lautenden Anträgen der Bezirksvereine Karlsruhe und Freiburg
zusammengefaßt wurde und folgenden Wortlaut hatte : Er . Eeneral -
birettion ist zu ersuchen , die Aufnahmeprüfungen für Bureau - und
Kanzleigehilfen künftig am Sitze der Eeneraldirektion in Karlsruhe
abzunehmen, höhere Anforderungen zu stellen und die Ernennung der¬
selben zu Bureau - und Kanzleigehilfen von der erfolgreichen Ablegung
einer Fachprufung im Abfertigungs - bezw. Verwaltungsdienst ab¬
hängig zu machen . (Im Telegraphen - und Fahrdienst besteht auch für
diese Beamten bereits eine solche.) Dieser vom Verbandsvorstand
Balbach Mannheim eingehend begründete Antrag fand unter lebhaf¬
ter Zustimmung der Versammlung einstimmige Annahme . Ein wei¬
terer Antrag des Verbandsvorstands , der sich an die Beschlüsse des
letzten Verbandstages des Verbandes badischer Eisenbahnbeamten -
und Arbeitervereine anlehnend , die Anstellung eines Berbandsfekre -
tärs und Gründung einer Verbandszeitung in diesem Verbände be¬
zweckt und zur Deckung der Kosten eine Verdoppelung des bisherigen
Verbandsbeitrags von 20 auf 40 4 im Monat nötig macht, wurde
nach warmer Begründung seitens des Referenten , Bureauass . Brecht,
Heidelberg, und einer sehr lebhaften Diskussion. an welcher sich die
Herren Balbach , Mannheim . Haas , Schaffhausen , Keller , Karlsruhe .
Ctortz , Basel , Krohl , Eberbach, Lautermilch , Hutmacher , Mannheim ,
Ihle , Bruchsal, und Thoma , Freiburg beteiligten und sich sämtliche im

Prinzip für den Antrag ausfprachen . einstimmig angenommen . Das
Resultat dieser Abstimmung san- ' ebhaften Beifall .

Ein Antrag Mannheim , die Einführung von Nachtdienstoergü¬
tungen anzustreben , ferner ein solcher des gleichen Bezirksvereins um
Vordatierung der Beamteneigenschaft bei den älteren Kollegen ent¬
sprechend den neuen Grundsätzen für die Verleihung derselben und
Anrechnung der Militärdienstzeit nachzusuchen , worüber Vureauass
Lautermilch , Mannheim , referierte , fanden ebenfalls einstimmige An¬
nahme . Einige Satzungsänderungen , beantragt von den Bezirksoer¬
einen Offenburg und Basel , wurden dem Hauptoorstande zur weiteren
Behandlung überwiesen . Zurückgezogen wurde ein Antrag Offenburg ,
die Er . Eeneraldirektion zu ersuchen , die Bureau - , Kanzlei - und Rech¬
nungsgehilfen von dem Beitritt zur Arbeiterpensionskasse zu entbin¬
den, über welchen Bureauasi . Leber, Offenburg , referierte , nachdem
Keller . Karlsruhe , und Thoma , Freiburg , in eingehender Weise die
Vorteile dieser Kasse für das nichtetatmäßige Personal dargelegt hat¬
ten ; desgleichen ein Antrag Basel , die Unrformlieferung betreffend ,
gegen welchen sich Throm , Lautermilch und Balbach . Mannheim , aus -
sprachen . Ein weiterer Antrag Basel , die Festsetzung einheitlicher Nor¬
men für die Bestätigung und die Verleihung der Beamteneigenschaft ,
sowie deren Bekanntgabe betr . , wurde dem Verbandsvorstand über¬
wiesen. Unter Punkt Verschiedenes wurden von Keller . Karlsruhe ,
die Ausführungen der Bad . Beamtenzeitung in Mannheim , welche in
einer ihrer letzten Nummern für reine Beamtenfachkanbidaturen ohne
Rücksicht der Parteiangehörigkeit einzutreten auffordert , einer scharfen
Kritik unterzogen und Annahme einer Resolution vorgeschlagen, die
sich gegen die Betonung des eigenen „Jchs" in dem genannten Artikel
wendet . Nachdem Lautermilch , Throm , Mannheim , und der Ver¬
bandsvorstand sich, weil der Antrag politischer Natur , nicht in den
Rahmen des Verbandstages passe , gegen die Resolution ausgesprochen,
während Bracht , Heidelberg , für dieselbe eintrat , wurde dieselbe abge¬
lehnt . Die Ausführungen in der „Bad . Beamtenzeitung " wurden , da
dieselbe kein Organ eines Beamtenvereins ist, als unverbindlich für
die Beamtenschaft bezeichnet , was im Hinblick auf die Aufmerksam¬
keit, welche in letzter Zeit den Ausführungen des genannten Blattes
von der politischen Presse geschenkt wird , von besonderer Bedeutung
ist . Während der Beratungen waren auf zwei an den Eisenbahn¬
minister Marschall und Generaldirektor Roth gerichtete Begrüßungs -
telegramme Antworten eingelaufen , deren Bekanntgabe den lebhaf¬
ten Beifall der Versammlung fanden . — Nach 4V-stündiger , an die lei¬
tenden Persönlichkeiten infolge der lebhaften Diskussion große Anfor¬
derungen stellenden Verhandlungen wurde der 4 . Derbandstag der
trotz seines Mossenbesvchs einen sehr ruhigen und sachlichen Verlauf
nahm , um VS Uhr mit einem Hoch auf den Verband vom Vorsitzen¬
den geschlossen, worauf die Abendzüge die Teilnehmer nach .allen Rich¬
tungen der Windrose entführten .

Politisches tut * dem Bezirk Brette ».
-er- Bretten , 25 . Jan . In der hiesigen Sonntagszeitung erschien

gestern folgende Erklärung , die wir als Nachhall des Falles Mar -
quart unsern Lesern nicht vorenthalten wollen . Erklärung :

In Nr . 3 des „Korrespondentenblattes für die evang . Konferenz
in Baden " erscheint ein Artikel von Herrn Stadtpfarrer Wurth hier
„Die Landeskirche in Gefahr "

, in Nr . 3 des Evangelischen Kirchen-
und Volksblattes ein Artikel des Herrn Dekan Herrmann in Göls -
hausen : „Volkskirche oder Freikirche" . In diesen beiden Artikeln
wird übereinstimmend der hiesige politische Liberalismus verant¬
wortlich gemacht für die jüngsten kirchenpolitischen Vorgänge unserer
Stadt und insbesondere behauptet : 1 . Die Gründung der evang . kirch¬
lichen Vereinigung habe lediglich politisch liberalen Zwecken gedient .
2. Die Verbreitung des Artikels in verschiedenen süddeutschen Zeit¬
ungen sei durch die nationalliberale Partei in Bretten erfolgt . Dem¬
gegenüber erklären wir , dätz diese Darstellung der Vargänge seitens
der beiden geistlichen Herr«, soweit sie sich mit der angeblichen Tätig¬

keit der nationalliberalen Partei befaßt , in allen Teilen unwaHr ist.
Insbesondere stellen wir fest, daß bei der Gründung der evang . kirch¬
lichen Vereinigung seitens der beiden hiesigen liberalen Verein « auch
nicht «in Finger gerührt wurde ; 2 . daß der Verbreitung des Mar »
quartjchen Artikels weder von einer der beiden liberalen Organisa¬
tionen als solche noch von einem einzelnen der Herrn des Eejamt -
vorstandes erfolgt ist, daß es uns vielmehr heute nach nicht bekannt
ist , durch wessen Veranlassung die Verbreitung geschah . Wir zweifeln
nicht daran , daß die beiden geistlichen Herrn darnach nicht zögern
werden , in ihren beiden Blättern von dieser Berichtigung Notiz z«
nehmen .

Bretten , den 23. Januar 1909 .
Der Eesamtvorstand des nationalliberalen Verein » Bretten .

Der Eesamtvorstand des juagliberalen Vereins Bretten .

Freiburger Schwurgericht .
0 » Freiburg , 24. Jan . Das hiesige Schwurgericht kam zum letz¬

ten Fall , der Antlage gegen den 23jährigen Taglöhner Joseph Wag¬
ner von Riegel und den 23jährigen Unteroffizier Joseph Steinl « oo«
Scherzingen , wegen Meineids , Anstiftung zum Meineid und Unter¬
nehmens der Verleitung zum Meineid Beide dienten im Artillerie¬
regiment Nr . 76 hier . Der erste ging nach seiner Dienstzeit ad und in
seine Heimat , wo er seine alte Verlobte , die bereits einen Sprößling
von ihm hatte , heiratete . Hier hatte er fich als Kanonier auch mit
einem Dienstmädchen verlobt , welcher im Mai o. I . nach Riegel fuhr ,
wo sie statt des Verlobten einen verheirateten Mann fand . Sie ver¬
langte nunmehr Alimente ; durch ihn war sie auch Mutter geworden .
Er stritt die Vaterschaft in Kenzingen vor dem Amtsgericht ab , gab
Steinle als einen von denen an , welche mit dem Mädchen verkehrt
haben sollten , und Steinle , von Wagner bearbeitet , beschwor Ende
Juni in Kenzingen . ja er habe und zwar zu jener Zeit auch mit dem
Mädchen verkehrt . Das Mädchen trat gegen diese Beschuldigung und
Ehrverletzung energisch auf Steinle wiederholte im Oktober in Frei -
hurg seine eidliche Aussage , der Verfolg der Sache, das Mädchen ließ
nicht nach , es behauptete , Steinle habe eine Unwahrheit beschworen,
führte Wagner und Steinle vor die Geschworenen . Der Fall brauchte
über anderthalb Tage bis zur Beendigung Beide wurden von den
Geschworenen schuldig erkannt . Wagner wegen Anstiftung zum Mein¬
eid , Steinle wegen Meineids in zwei Fällen und beide wegen versuch¬
ter Verleitung zum Falscheid Joseph Wagner von Riegel erhielt
2 Jahre 9 Monat Zuchthaus , 5 Jahre Ehrverlust und dauernde Zeu¬
genunfähigkeit rc ., Joseph Steinle 2 Jahre 1 Monat Zuchthau »,
5 Jahre Ehrverlust , dauernde Unfähigkeit als Zeuge usw., Degradie¬
rung und Ausstoßung aus dem Heer. 1 Monat geht jedem durch ver¬
büßte Untersuchungshaft ab.

Geschäftliche Mitteilungen .
„Das schwache Geschlecht" ist eigentlich ein deplazierter Ausdruck»

wenn man beobachtet, welch hohe Ansprüche an die weibliche Körper¬
kraft die Verrichtung mancher Hausarbeiten stellt: Eine der anstren¬
gendsten ist z . B . das Waschen mit Seife und Waschbrett, wobei man sich
durch Reiben und Bürsten abmüht , die Wäsche von Schmutz und
Flecken zu befreien , gleichzeitig dadurch aber auch die Wäschefaser
schwächt und vielfach zerstört. Mit Freuden haben deshalb die Haus¬
frauen das Erscheinen des bekannten selbsttätigen Waschmittel »
„Persil " begrüßt , bei dessen Gebrauch sich der Waschprozeß außerordent¬
lich einfach und mühelos gestaltet . Die Wäsche wird in Persillauge ge¬
tan , % Stunde lang gekocht, einige Stunden , am besten über Nacht ,
stehen gelassen und dann gut in möglichst heißem Wasser ausgespült .
Die Wäsche ist alsdann blendend weiß geworden, duftig und frisch ,
wie von der Sonne gebleicht ; dabei ist „Persil " im Gebrauch nicht
teurer , wie das Waschen mit Seife , Seifenpulver und Soda . 267»

lieber die günstigen Erfolge der Somatose
Lei Appetitlosigkeit , allgemeiner Körperschwäche . Nervosität . Bleichsucht, Blutarmut usw.

S Flüssige *
omatose
htrSffiqungsmifjjlj

II

Würden Sie einem Arzt Glauben schenken der Ihnen sagt: „ Ich heile ave Krattkhei'tsfälle ?" Sie wissen, daß dieses selbst dem
tüchtigsten Arzt unmöglich ist und daß kein guter Arzt eine solch« Behauptung überhaupt aufstellen wird.

Können Sie dann auch einem Kräftigungsmittelvertrauen, das alle an Schwächezuständen Leidenden kurieren will, oder glauben
Sie , daß es ein so ideales Präparat überhaupt gibt ? Vis jetzt ist ein solches weder der ärztlichen Wissenschaft, noch der Menschheit im all»
gemeinen bekannt: es existiert höchstens in den Behauptungenmancher Anzeigen.

^

Die Somatose ist kein derartiges Allhellmittel . Wir müssen vielmehr zugeben, daß sie nicht in 100 % aller Dinoendangsfälle Hilst
- ebensowenig wie irgend ein anderes Produkt . - Sie darf jedoch mit Recht als das bei Erkrankungen obenerwähnter Art am
meisten erfolgreiche Kräftigungsmittel bezeichnet werden . Die Somatose ist auch nachweisbar dasjenige Präparat , das sich am längsten
bewährt hat und am gründlichsten von berufener ärztlicher Seite geprüft ist.

Diese Untersuchungen wurden sowohl von vielen praktischen Ärzten, als auch in großen Kliniken, Krankenhäusern usw. in ganzum,
fassender, zuverlässiger Weise angestellt. Tatsachen wie diese erübrigen eigentlich jede weitere Befürwortung.

Wenn wir Ihnen nun die Somatose als vorbeugendes Mittel gegen Schwächezustände aller Art, Nervosität , Bleichsucht, Blut¬
armut dringend empfehlen , so soll damit nicht gesagt sein , daß bei diesen Krankheiten die KonsuUationeines Arztes überflüssig sei. Wollten
wir Ihnen dieses raten, so würden wir ihrer Gesundheit mehr schaden als nützen .

Wir beabsichtigen nur, Sie auf unsere Somatose als auf ein von den Aerzten der ganzen Welt anerkanntes Kräftigungsmittel
aufmerksam zu machen , das Sie bei den allerersten Anzeichender genannten Leiden nehmen sollen. Krankheiten zu verhüten ist bekannte
llch viel leichter als sie zu Hellen.

Wenn es Sie interessiert, weitere Einzelheiten zu erfahren, wollen Sie bitte die ausführllche Broschüre Nr . 24 0 . kostenfrei ver»
langen von dem Pharmaceutisch -WissenschaftlichenBüro ll. der Act . Ges. vorm. Friedr . Bayer & To., Elberfeld."

Somatose ist in allen Apotheken und Drogerien erhältsich. Wir machen besonders auf die neue flüssigeForm in den zwei Geschmacks»
arten „herb" und „ süß" aufmerksam . Letztere wird von Kindern (die durch Krankheiten in der Entwickelungzurückgeblieben sind usw.) mit
Dorliebe genommen . Ebenso auch von Frauen zur Erhöhung der Sttllfähigkeit, nach Blutverlusten, gegen Erbrechen usw.

Die gleichfalls in flüssiger Form vorrätige Lisen-Somatos« ist hauptsächlich wirksam bei Blutarmut und Bleichsucht durch ihren
Gehalt an 2 % organisch gebundenem Eisen. Man beachte die Gebrauchsvorschrist auf den Packungen, wenn der Arzt keine ander « Per ,
ordnung gibt.

Enorm billig

Hrrrenstolfe
für Anzüge tt . Hose« .

Steffi 82 , Ecke Ritterilr ., 1 Tr ..* i. 6 . d Foh radba ' dlung H )77

i, -ehr apart 1 mT « e-
tfüUul . ira rn, 'ür fl; Figur

dass., ift preisw . zu ver an . i >Mii
Aork^ratze 28, 2. £ u, rechts .

Ptaologin
den' et die Linien der Hand, iowi -
Geist und Charakter. B3U03

Zähri « erstratze 5 «.

Gelcgenheits -
Dichtnngen

jeder Art aus Be « llung . 10.1
Adresse unter Nr. 1404 in der

Exveb. der „Bab. Presse" zu er»ra '

Auf mein rentables Wohnhaus
im Werte von 50 000 M suche ick
nach der 1 . Hypotheke von 15 006
Mark noch

5060 Mark
als 2 . Hypotheke zu 5% Zins zum
März oder April aufzunehmen .

Lelbftdarleiber wollen sich mel¬
den unter Nr . 1365 in der Exp.
der „Bad . Presse " .

Mnhlb « ger Warenmarkt
vird mo ftf« früh Rind - und
3 hweinefl . anSgeh ., Speck z«
78 Pig u . ge Lu derten Hinter»
svtnke « I . lv Mk. ' > 2996

24- 26000 Mt
l» ll Hdv » bete ans lade»

I ,e», tzochrentabte» Hau» der
Urreg ratze von püu tlichste «
z »uöza ier auf sofort gesucht .

Gefl . Offert n nnter Rr. >1»»
« » dre Exp. »er „ Bad . Presse".

Maskenkostüme,
Bit rrcichrsche Kaiscrjägerin uni Za
Dauern, sind billig zu verkaufe «
»»er zu vertan , en . 63015 2.1

Ster « v«» g ^r . ll . 1. St - r.

Neuer Tuschtudiwun .
r hr gut gnnbei' et, unter Gara , ti?
b .llig z« verkt « e« . 65036.2.1

Earteuftr . » a, Hch„ 2. St , r.

^ Kopien ^
n . Gemälden d . Kunithalle , zu
verkaufen. Otf . unt . B2995 an die
Exp. der , Bad . Presse " .

Tüchtigem

ist Gelegenheit geboten , sich mit
4—5000 Mark Einlage an einem auf»
blühenden, rentablen Geschäft zu be-
iriliacn Gefl Off . uuter Nr . B3003
an die Erv der „Bad . Presse " erbet.

IliiskfDkostüiu
(Holländerin ) , prämiiert , preiSwett zu
verkansea. Roonur . 28 . varl . recht». ■m
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Filialen - Frankfurt a . NI . Kaiserstr.13miaicu . Mannover ceiierstr . 100.Zwejflaesi&älfe^Äiz .Wi ra attili en-^ntra I ezii rieh,

Telegr:Adn„ Wic -Stjuftgärf
’Konigsirasse 31 B .Te/ephon AfS 3407 ,

Ernste « eflektai teu erhalten durck, unsere
Bureau ? t » ,leuloe « . portofreie AuSkuu . t

AlM--.6c5IMll 5-
tüUM

Anfragen find unter angegebener Chiffre
an nufer « Geschäfts elle zu richten .

In Freiburg
ist veränderungshalber ein schönes , massives

WM- Wohnhaus
(Eckhaus ) mit Laben sowie größerem Garten zu verkaufen. (Ausmaß
8 a 63 qm.) Gas - und Wasserleitung ist eingerichtet. Preis Ji 48 000 ,
Anzahlung Ji 6—8000. H . H . 449.

Achtung für Sacker !
Nur krankheitshalber ist in einem badischen Orte , 45 Minuten von

einer Stadt , eine gutgehende

Bäckerei mit Spezereihandluiig
für den billigen Preis von M 18000 bei M 6000 Anzahlung zu ver¬
kaufen. Warenlager lt . Rechnung. Das Anwesen ist gut im Stand
und enthält Laden , Backstube , schöne Wohnräume , Stallung , Bühnen¬
räume , Garten usw . Für tüchtigen Bäcker eine sichere Existenz.

5. 8 . 365 .
Rur wrgzugshalber ist in Durlach

Wohn- und Geschäftshaus
in welchem seit 8 Jahren eine Schneiderei (Maßgeschäft) mit bestem
Erfolg betrieben wird , zu verkaufen. Das Objekt enthält 3 Wohn¬
ungen mit allem Zubehör und könnte leicht ein Laden ausgcbrochen
werden . Preis M 16 000 , Anzahlung M 4000 . W . G. 351 .

) m bad. Schwarzwald
ist ein

Wohn- nnd Geschäftshaus
in schönster Lage zu verkaufen . Das Objekt enthält große,modern eingerichtete Vcrkaufslokale nebst großen Magazin¬
räumen . Darin wurde seit vielen Jahren ein gutgehendes
gemischtes Warengeschäft betrieben und ein nachweisbarer
jährlicher Umsatz von M 50—55 000 erzielt . Inhaber besitztneben den Geschäftsräumen eine große Wohnung mit 7 Zim¬
mern . Außerdem sind 4 große Wohnungen vermietet jähr¬
lich für ca. 1600 Ji . Elektrisches Licht und Hausklingel so¬wie Wasserleitung vorhanden . Preis M 60 000 . Waren¬
lager zum Fakturenpreis . Anzahlung äußerst günstig nachUebereinkommen. _ J . 8 . 359 .

In der Nahe von Pforzheim
ist ein gutgehendes

Spezerei- «nd Flaschenbiergefchaft
Wohnhaus und Hinterhaus

mit eingerichteter Gas - und Wafferleitung , wegen anderweitigen
Unternehmungen um den billigen Preis von M 54 000 zu verkaufen.Anzahlung Ji 10 000 . J . H . 391 .

Verkauf eines Drogen -, Parfttnerle - nnd Spezial -
Geschäftes für photographische Artikel .

In einem Weltkurorte ist das größte Spezial -Geschäft am Platze,welches seit 1878 mit gutem Erfolge betrieben wird , um den Preisvon Ji 36 000 zu verkaufen. Da das Geschäft sehr erweitert werdenkann, und nur eine einzige Konkurrenz am Platze ist . sichere Existenz.Off , sud Chiffre W . H . 54 Württ . Immobilien -Centrale .

UShe FriedrichsHafen ^
ist ein gut- ¥17 { -kV * vH Vi n | | c < mit
erhaltene» VIW Werkstatt

Stallung sowie Wasserleitung in sehr schöner Gegend, altershalber umden billigen Preis von Ji 14 000 zu verkaufen. Anzahlung Ji 4000 .
_ J , H . 389 .

Terändernngshalber ,r‘ LLL ' Bruchsal
ein neues , AMr a I » « Imilk mit großer Werkstatt »massiv gebautes * " UP IIIIII1 » 1191 Scheine nnd

Stallung für nur M 8000 zu verkaufen. V . E . 428.
w In günstiger Geschäftslage in

------ Freiburg ; =
ist eine gutgehende

Eädmi mit Hahnhaus
Hinterhaus und Einfahrt , sowie Gas - und Wasserleitung wegen ander¬
weitigen Unternehmungen um den billigen Preis von M 70 000 zu ver¬
kaufen. Anzahlung ca. M 5000. K . B. 394 .

Am Titisee ist ein noch neues , massiv gebautes

Wobnbaus mitElektrizitätswepli
langebauter Werkstätte, sowie großem Garten , alles mit elektr.
r.. W

' ^ . . " •ir
L>W »ind Wafferleitung versehen, um den Preis von Ji 60 000 zu ver
kaufen. Ohne Werk M 25 000. Anzahlung M 10—12 000 . L . W . 451

Veränderungshalber
ist in Pforzheim eine sehr gutgehende

mit V-ohnhavs
zu verkaufen «

eö. zu vertauschen gegen gute Wirtschaft . Das Objekt befindet sich in
Lester Lage und sehr gutem Zustande . Preis Ji 80000 , Anzahlung
V« 10000 . K . B. 382

Bäckerei
In Lörrach ist ein noch neues , massiv gebautes , in sehr

guter Lage befindliches 3 Stock hohes

W oh nhaus mit psserWerkstatt
in verkaufen. E . B . 463.

Glänzende existenzll 'H
einer gutgehende »

Bäckerei mit Wohnhaus
in Freiburg . Dieselbe befindet sich in günstiger Lage, Ausmaß 3 a
03 qm , hat Hintergebäude und Hofraum , sowie Gas - und Waffer¬
leitung . Preis M 65 000 , Anzahlung M 10— 12 000. J . K . 393 .

5 Wohnhäuser
zu verkaufen in

Baden -Baden -Lichtenlal.
Ein 1 )4stückiges Wohnhaus , 4

Wohnungen , Scheuer , Keller, Stal¬
lung , 11 a 93 qm Hofreite und
Hausgarten , Pflanzenbaus , Back¬
ofen. Berkaufspr . 14 000 ji , An¬
zahlung ein Drittel .

Ein 1 )4 stückiges Bauernhaus ,Scheune, Stallung , Schopf, 9 a 18
qm Hofreite , Hausgarten u . Wiese,2 ha 82 a 63 qm Acker , Wiesen u.Wald . Verkaufspreis 13 000 M
mit Felder .

Eine Oelmühle , Wasserkraft,
1stückiges Wohnhaus , Werkstätte,Scheuer , Stallung , Schopf und
Waschküche, 13 a 58 qm Hofreite ,Hausgarten u . Wassergraben. Ver¬
kaufspreis 10 000 ji .

Obige drei Objekte sind ein
äußerst seltenes Angebot und kön¬
nen dieselben einzeln oder zusam¬men abgegeben werden. D . V. 410 .

Mannheim .
Rur wegzugshalber ist in guter

Lage befindliche

Bäckerei
und massiv gebautes

Wohnhaus
für nur M 85 000 bei Ji 12 000
Anzahlung z. verkauf . Das Objekt

Altershalber wird in Oppenauein massives Wohnhaus mit gut¬gehender

Schuhmacherei
Stallung und Garten um nurJi 8000 mit einer Anzahlung vonJi 2000> verkauft. Das Geschäftwird seit 40 Jahren mit gutem Er¬
folg betrieben und kann, da inbester Geschäftslage, nach jederRichtung vergrößert werd. Außer¬dem ist ein 2 a 12 qm gr . Gartenund ein 1 a 35 qm großer Gartenum zusammen Ji 5—600 zu ver¬kaufen. Dieselben liegen auf der
Anhöhe und eignen sich vorzüglichfür Bauplätze. K . B . 494 .

In Offenbur « ist altershalberein großes, massiv gebautes

Wohnhaus
sehr geeignet als Geschäftshausoder für Restaurant , da Einfahrtsowie schöner großer Garten vor¬handen , zu verkaufen . PreisM 92 000 , Anzahlung Ji 25 000 .

E . V. 426 .

In Friedlingen (Baden ) ist in
der Hauptstraße ein neues massives
zweistöckiges

Wohnhaus
mit Wn und 3
am geeignetsten für eine Schläch¬
terei zu »erkaufen .

Bei dem Objekt befindet sich ein
großer Garten , sowie Platz für
Schlachthaus und Stall . Auch ist
das ganze mit Gas - und Wasser¬
leitung eingerichtet. Preis M
36 000, Anzahlung Ji 5—8000 .

F . K . 477 .
Konstanz a . Bodensee.

wohn - und
Geschäftshaus

am See gelegen, in welchem mit
gutem Erfolg ein Trödlergeschäft
betrieben wird , zu verkaufen . Das
Objekt enthält 5 Wohnungen mit
allem Zubehör , schönen großenGarten , und würde sich dasselbe
für jedes Geschäft vorzüglich eig¬nen . Preis Ji 31 000, AnzahlungM 15 000 . J . S. 335.
Wohn - u. Geschäftshaus -

Verkauf !
Für Schlosser oder Wagner sehr

günstiges Angebot!
In einer Garnisonstadt ist unter

günstigen Bedingungen Verhält¬
nisse halber ein Wohnhaus mit
großer Werkstatt und Bauplatz zu
verkaufen. Preis Ji 18 000 , An-
zahlung Ji 8000 ._ A . R . 215 .

ln llavensburg
ist ein

Rohn- und Geschäftshaus
(« Aretnerei )

für den billigen Preis von Ji .
31 000 zu verkaufen . Das Objekt
enthält 6 Wohnungen , Schuppen,Werkstätte und 40 qm Hofraum .Das Geschäft wird seit 30 Jahrenmit bestem Erfolg betrieben und
bietet jungeni Gcschäftsmanne
glänzende Existenz. AnzahlungM 7000 ._ G. W . 266 .

Sehr preiswert
ist in Säckingea eine gutgehende

Metzgerei
mit sehr schönem Laden, massiv ge¬bautem Haus , Stallung und ca .9 a großem

Garten sowie Eiskeller
zu verkaufen. Das Ganze ist mitGas , Elektr . u . Wafferleitung ein¬
gerichtet. Preis Ji 70 000 , Anzahl.M 25 000 . A . G. 464 .

VILLEN

2 " Heidelberg ist sehr schön gelegenes, ganz massiv gebautesWohnhaus
welches sich durch seine schöne, gesunde Lage sowohl für eine Pensionals auch für den Wohnsitz eines Arztes vorzüglich eignen würde , nurwegzugshalber zu verkaufen.

Das Objekt enthält 5 Wohnungen mit je 5 Zimmern samt reich!.Zubehör, wie Gas - und Wasserleitung usw. Preis Ji 65 000 , An¬zahlung Ji 15 000 . b . x 329 .
In der Nähe Pforzheims ist ein TI qm großes ,iw Jahre 1904 gebautes , gute? und in bester Lage

befindliches
Wohnhaus

verändern,igshalber zu verkaufen. Gas - und Wasser¬leitung ist vorbanden . Preis JI 19 000 , AnzahlungJi 4—5000. j . p . 402 .

©
©s
©
©

Ja der Nähe des Reuen Bahnhofs i «t Karlsruhe istein im besten Zustande befindliches

ßerrschaftshaus
mit großem Hof und Garten , zu Bauzwecken geeignet,wegzugshalber zu verkaufen. Gas - und Wafferleitung istvorhanden.

Preis M 132 000, Anzahlung M 40 000 .
A. W . 374 .

Wulttw aal 1 btt ..Wuirtt

Gelegenheitsverkehrv . 3 Wohnhäusern in Freiburg i.
tltitrt fttthrttttf 1907—08 erbaut , in schönster freier Lage, für de»£ VUtjmjUUS >) 6lülBen von M 46 000 zu verkaufen. Das.
selbe enthält 5 Wohnungen und ist mit Wafferleitung , Nutz - und
Leuchtgas eingerichtet. Anzahlung nach Uebereinkunft.
Besseres mit 6 a 77 qm großem Garten , Pracht ,
3stöckiges KvUgUIIUUV , voll gelegen . Event , könnte auf denGarten ein Hinterhaus gebaut werden . Preis Ji 72 000 . An,
zahlung Ji 15 000 .

zu verkaufen . Das Objekt enthält 3 Wohnungen , welche eigenen Haus,
eingang haben. Im l . Stock 6 geräumige Zimmer , Badezimmer,Veranda ufw., ferner dazu gehörend im lll . Stock 2 geräumige Gast¬
zimmer und im Dachstock 2 Mädchenkammern. Zum II . Stock ge,
hören 6 geräumige Zimmer , III . Stock 5 geräumige Zimmer , Bade¬
zimmer usw . Das Haus ist mit Zentralheizung (Warmwasseranlagks,elektr. Licht , Heiz- und Leuchtgas eingerichtet. Preis M 110 000 , An ,

1
zahlung nach Uebereinkunft . X . Z. 213.

Nur altershalber sind in Buch (Baden ) unter sehr günstigen Be.
dingungen

2 massive Wohnhäuser mit
schönem Hssgut

Scheune, ustallung , ca . 90 Morgen Wiesen und 60 Morgen Wald , 24Rindern , 2 Pferden , sowie sämtlichen landwirtschaftlichen Geräten,Maschinen und Wagen zu verkaufen. Preis JI 90 000 , AnzahlumM 45 000. E . N . 465.
In Rastatt ist ein im Jahre 1906 erbautes

Wohnhaus
sowie Gas - und Wasserleitung , umzugshalber um den billigen Preisvon Jt 65 000 zu verkaufen . Anzahlung Ji 20 000 . G. W . 369.

Unter sehr günstigen Bedingungen ist in
Pforzlieim

in unmittelbarer Nähe des neuen Güterbahnhoss ein 1000 qmgroßes

zu verkaufen.
Baugelände

R . P . 473.

In Billingen sind 110 a Bauplätze zu verkaufen . s
Preis pro qm JI 1 .20 . Auf obigem Gelände wäre zur •
Erstellung von Arbeiterwohnhäusern (Kolonie) für Kapi - |talislen oder Terraingeselljchaft usw. glänzende Gelegen- ,
heit geboten. K . R . 290 . «

Weinberg als Bauplatz
In der Nähe P f » r z h r i m 8 ist ein Bauplatz , 19 a, sehr geeignet^ für eine Villa ^

da die Lage sehr schön, billig zu verkaufen . Genehmigter Bauplan,
und Wasserleitung , eventl . elektrischer Anschluß vorhanden .Gas -

Preis Ji 2000. K . B. 370.

! Spekfilatlons -Baugelände!
an der Peripherie mächtig emporstrebender Stadt

Süddeutschtands
mit Universität , allerlei Schulen , großer Garnison , Industrie nsw. , in
landschaftlich prachtvoller Lage, wünscht bejahrter Eigentümer , um den
Mühen des Aufteilens in Bauplätze usw. zu entgehen, ein

rusammeMUCllüss Areal (Villengelände)
von ca . 7 Hektaren en bloc zu verkaufen . F . B. 406.

FABRIKGEBAUD
and GRUNDSTÜCKE

grosses geräumiges fabribanwesen
in günstiger Lage der Stadt Rastatt gelegen, geeignet für die Fabri¬
kation jeden Artikels , ist wegzugshalber zu verkaufen . Das Am
wesen hat Gas - nnd Wafferleitung , sowie eine « tallung für mehrere
Pferde und außerdem ein gutgclegenes

mit Garten usw . Preis Ji 120000. Anzahlung M 40 000 .
U . W . 375 .

Aeutzerst günstiger
Gelegenheitskauf!
In größerer Stadt Badens ist

umstänoeh. eine gutgehende, an der
Hauptstraße gelegene

Essigfabrik
mit Detail - und Engrosverkauf
nebst massiv gebautem Wohnhaus,
eingerichtet mit GaS- u . Wasser-
leitung , um den Preis von nur
.H 55 000 zu verkaufen.

L. B. 448 ,

In einem Marktflecken
Brette », wo in nächster Zeit
Bahn hinkommt, ist ein massivbautes

großes

A n w e f e rr
für jeden Fabrikbetrieb geeigfür Ji 26000 bei JI 12 000 S
zahlung zu verkaufen . Dasfe
besteht auS großem HauS , Sckemit Stallung und Bauplatz , i
beitskräfte sind jung nnd billig
heben. H . R . « 4



ffc 40 SRiett&STfttt. Mo«tag de« 25. Januar 1909. D ad t fche Press « . SM 7

%

In schöner ruhiger Lage
Pforzheims ist ein im Jahre
1906 gut massiv gebautes

^ Kaus
-dc

Ausmaß 1 a 27 qm , mit Gas
und Wasserleitung , um den
billigen Preis Von M 30 500
zu verkaufen . Anzahlung
JH 4000 . Käufer sitzt voll¬
ständig frei . Rentabilität zu
6%. W . M. 384

'rr» »♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
Günstig f. zabrlkanlage.

Nähe Mühlacker ist gröberes
Terrain , nahe der Bahn , 6000 qm
AuSmatz , worauf ein Lstöck. Wohn¬
haus mit Werkstatt für Schrei¬
nerei. Scheune und Stallung er¬
baut ist. nur wegzugshalber zu
verkaufen. Preis M 20 000 ; An¬
zahlung nach Uebereinkunfr.' A. S . 186.

In Offenburg in Baden ist ein
gut rentierendesHohnhaus
lueeen vorgerückten Alters der Be¬
sitzerin zu dem sehr billigen Preis
von M 22 000 zu verkaufen . Miets -
erträgnis M 1350— 1400 pro Jahr .
Das Haus , in freundlicher , ruhig .
Loge , nahe der Bahn , nach beiden
Serien Ausblick in Gärten , enthalt
drei Etagen ä 3 Zimmer u. Küche
n. eine Mansardenwohnung , alles
mit dem nötigen Zubehör.

_ G. G. 409.
Für Großbetrieb sehr vorteil -
stes Angebot!
In bester Lage Bruchsals sind

altershalber _2 Wohnhäuser
mit 5 Wohnungen , angebauten
Stallungen und Scheunen sehr
preiswert zu verkaufen . DaS Ob¬
jekt hat ein Gesamtausmaß von
93 a 58 qm und würde sich für ein
Fabrikanwesen vorzugsweise eig¬
nen, da eine Straße (direkt vorbei-
führendi gebaut und Geleise für
die Bahn gelegt werden . Preis M
40000, Anzahl . M 10 000 .

A. J . 344 .

*S

Müllabfuhr .
Das Hausmiill wird am Ge¬

burtstag des Kaisers nicht abge¬
holt, hingegen erfolgt die Abhol¬
ung am

Donnerstag , den 28. d. MtS.
im ganzen Stadtgebiet . 1413

Karlsruhe , den 20. Jan . 1909 .
Städtisches Tiefbauamt .

MIM voa fatraap.
Der Anstrich von etwa 38 Fahr¬

zeugen unseres Betriebs soll ttn
öffentlichen Wettbewerb vergeben
werden.

Angebote sind verschlossen unter
Verwendung der besonderen Vor¬
drucke u . mit entsprechender Auf¬
schrift spätestens 1098
Donnerstag den 28 . Januar d. I .,

vormittags 10 Uhr,
bei uns einzureichen.
Die Bedingungen können zu den

üblichen Dienststunden auf unse¬
rem Geschäftszimmer Nr . 134 ein¬
gesehen und hier auch die Ange¬
botsvordrucke erhoben werden.
Karlsruhe , den 19. Januar 1909.

Städtisches Tiefbauamt .

Lieferung von
pflasterkitt .

Die Lieferung des in diesem
Jahre für unseren Betrieb erfor¬
derlichen Pflasterkittes soll verge¬
ben werden. 1360

Angebote find verschlossen und
mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen bis

Dienstag den 9. Februar d. I .,
vormittags 10 Uhr,beim Tiefbauamt einzureichen.

Bedingungen und Angebotsformu¬
lare werden auf Anfordern kosten¬
los abgegeben.

Karlsruhe , 21. Januar 1909.
Städtisches Tiefbauamt .

2.1Grabe».
Mühlen -

Verpachtung.

Die Gemeinde Graben verpach¬
tet am 738a
Donnerstag den 4. Februar d. I .,

nachmittags 1 Uhr,im Rathaus ihre 2 Gemeindemüh¬
len im Wege öffentlicher Verstei¬
gerung auf 6 Jahre , Georgi 1909 /

- 1915 .
a. Eine Mühle mit 3 Mahl - und

: 1 Schälgang , Schwingmühle, Säg¬
mühle und Hanfreibe .

d. Eine Mühle mit 4 Mahlgän¬
gen, 1 Schälgang und Schwing¬
mühle , je Wohn- und Oekonomie-
«ebäude, Gemüse- u. Grasgarten .
_ Auswärtige Steigerer haben sich
über Zahlungsfähigkeit durch amt¬
lich beglaubigte Zeugnisie auszu¬
weisen.
Die näheren Bedingungen können

beim Gemeinderat eingesehen wer¬
be"

Der Grmeiudrrat :
Zimmermann .

Krauß .

Die Lieferung des Bedarfs für das
Karnisen-kazareti Uarlrruh « a» Back»
waren, Kolonialware», Viktiialicn .
Gemüse, Bier , Milch, Wein , Scl er-
wassik , Eis und Soda für die Zeit
vom 1 . Apnl >909 bis 31 . Mär , 1910
soll im Wege öffentlicher Ausdietung
vergeben werden .

Hierzu ,st Termin auf SamS ' ag
den 30 Januar >9 9, vorm . 10 Uhr,
im Gefchältszimnicr des Garnison
lazaretts . Kriegstraß- >0°*, onzefetzt
woselbst auch die L êserungsbeding.
ungen zur Einsicht aufliegen . 860,2 2

Linkeuheim. 2.1
Stanlinholz -

Vcrsteigcrung
Die Gemeinde Linkenheim ver¬

steigert am 720a
Freitag den 29 . d . M .,

nachmittags 1 Uhr
ansangend , in ihrem Holzhieb-
schlag

40 Eichen ,
83 Eschen ,
38 Erlen .
10 Ruschen,
27 Pappeln .7 Weiden,

3 Aspen,
9 Bellen,
3 Wildbirnbäume .

Zusammenkunft 'Ai Uhr beim
Rathaus .

Linkenheim, 22 . Januar 1909 .
Der viemc >nderat .

Schneider , Bürgermeister .

SWklmistkr
sucht eine » Eisenkonstruk-
teur . Bau » » . Kunstschlosser
(»nt Meisterprüfung bev .)
sofort . Nur solche, welche
ev. später das Geschäft
übernehmen wollen , mög .
Offerten unter Nr . 1382
an die Expedition der
„ Bad . Presse " richten , s .i

Lelirlint ;
mit guter Schulbildung kann gecien
sofortige Vcigiitung gliich oder später
emtmett 14M.2.1J . Kllligbeimer Junior ,
Branntweinbrennerei . Schüöenür. 86.
Suche sof. einen liziiedufich,» w . lch
braven, jün eren l/üllJl/UilUilll , mit
Pferd umgehe» kann . 2997.2.1

NähWerder 1*. 45 , Laden.

Stellen finden
für kommende Saison : Köchinnen .
Zimmer ., « Leu -, HauS - und
Lerviermädchen . sowie Haus
burschen durch das Stellcnbureau
Nikolaus Hetticb , Triberg ,745a 2. 1 Kreuzg iffe 301 .

Dienstmädchen
per 1 . Februar für airin gesucht .
Nur solche , die schon in bcff . Häusern
g wcsin sind, wollen sich melden . 4. 1
1403 Eiseulovr raffe 20 , II

Einfach gebildetes, zuverlässiges
junges Mädchen .
se -r kinderlieb , per l . Februar zu
meinem 2 jährig. Töchterchen für die
Nachmiitage gesucht . 1390

BorzuneUen « aiserstr . 88 , IV,
Gejua t ein % ädchen für alles.»3020 Zu erir Kriegst, -. 1l8 . II .
Tüchtiges fleißiges Mädchen per

1 . Februar gesucht . Adlerstraße
Nr . 35 , 2 . Stock ._ «83001
[DAlättflÜll >ün 8 ' ' ,rI- aelucht .lUIMamiail Das sind2fc >n. 1Llow».
a « züge , f. 10 —14 jähr. , zu verkauf .
83038 Friedenstr . 25 , 4. St .

Monate sra « , jüngere , oder bra¬
ves Mädchen , durchaus sauber und
pünktlich, in kl. Haust,. sofort gesucht.
83075 Wr eudftraffe 42 .

Monat » rau sosoit gesucht für
nachmitta s '1,2—3 Uhr . 3063

Draisstrafe IS . III . r .

Stadt . Arbeitsamt
Pforzheim .

Wrktl. Karl -Frirdrichstraße Nr . 86 .
diostenlofe Stellenvermittlung . 4

Wir suchen per sofort ob. späterbei den höchsten Löhnen:
Privatpersonal :

9 Köchinnen , 628a
8 Zimmermädchen,3 Kindermädchen,2 Kiiiddrfräuleiri .35 Mädchen fiir alle Hausarbeit .

Wirtschaftspersonal :
2 Köchinnen ,12 Küchenmädchen .

Modes .
Tüchtige erst « Kraft , die

einem größeren Atelier vor-
stehen kann und feinsten Puy
arbeitet, sofort gesucht .

I

B . & H . Baer ,
Kaiser ratze 233 . _

V — /

Modes .r
■ Zweite , tüchtige
I Arbeiterin
I auch im Verkaufe bewandert
> gesucht im 1412 .3.1
I 8psrl - l.? »,rg „ cd,l ,
1 I . P . Drescher ,
^ ^

aifer - n. Lamm r . Ecke.

iigeln
können Mädchen nnentgeldlich»gründlich erlernen . 1410

Wasch- und Bügelanstalt ,Durlacherallee 45.

_ Buchhalter
gef. Alters, erfahren in ein racher , dop¬
pelter u amerikanischer Buchsü'iruug,
gewandter Korrespondent , jucht per
1. Febiuar er. Stellung .

Offerten unter Nr. 1405 an die
Ervidinou der „ Bad. «Presse" .

Vertrauens - Mosten
su« t

Kaufmann ,
langjähriger Expedient einer Groß¬
handlung , Betri bsleiter größerer
Fabrik, Mitle 30er, Ia Ref . stehen
zur Veisügnng.

Gefl . Offeitcn unler Nr . 746» an
die Exped. der . Bad. Presse". 21
Junger Raufmann,

23 Jahre alt , militärfrei , mit best.
Zeugnissen, sucht Stellung als
Buchhalter oder Lagerist.

Gefl . Offert , unt . Nr . 543a an
die Exped . der „Bad . Presse" .

Junger iliann,
25 I . alt, mit g l . Handschr.,
der Kcnntn . in eins , oopp ,
auierlk . Buchführ . Stcnogr . u.
«Maschinenschr hat (Kaution )
sucht Stellung als Lagerist
oder Vurranpoften mit befch.
Anipr., 1» Ziugnisse .

Gefl . Offerten unter Nr.
3 02 an die Expedition der
„Bad. Presse".

Sofort geincbl
eine Reises elle für ju ge» Mann.

Offene» unter Nr 83>,42 an di
Exned. der „ Bad Presse " erb. 2 .1

Junger Mann , 25 I ., gedient, u.in der Krankenpflege (Chirurgie )bewandert , sucht Stellung als«Portier , Einkaffierer od. sonstig .
Vertrauensposten . Off . u . B727 andie Exp , der „Bad . Preise " erbet.
Tticrtiner

'
sucht sofort Arbeit .

Ofieiteu unter Nr. 83033 an die
Ervcd . der „Bad P >esse "

Modern eingerichtete Fabrik,ür Massenartikel « . m. ». H.

als Direktor.
Bete ligung mit ca. 20 Mille erforderlich . Gefl. Offerten beföideit

unter Nr . 1331 die Expcd der „ 'Bad «Presse" . g ,

Assecurance .
In Feuer», Transoort - , Leben- re.

«Brrsicherrmg versirrler Beamter juckt
per l . Febiuar er Engagement. Off ».
«Nr. 14 6 an die Ex" , d . „ Bad. Presst .z . Sikilk» iu „ eit :
3 Herrschastödieuer mit g. Zeugn.,
iowie eine pcrf . Jungier durch ,rrau

« . Steiler » Raa . fl.,
Amalien raße 11 . 83076

! Herrschaft ! . Wohnung
! von 7 Zimmern zu 1800 Jt in
freier Lage an der Bereriheinrer -
Allee ist zum 1 . April oder früher
zu vermieten . Gutschstraße 1, 2 Tr .
Zu erfragen parterre zwischen 11
und 4 Ubr. B2758

Kehrling !
Suche auf Ostern f . mein . Sohn ,

ans gut . Familie , mit gut . Schul¬
bildung u . gut . Zeugnissen auf ein.
Büro in Kailsruhe eine Stelle , bei
bescheid. Ansprüchen.

Offerten unt . Nr . B3045 an die
Expcd . der „Bad . «Presse" .

Tüchtiger Vertreter
in den erste » Delicateß » und Kolonialivareugeschästeu
nachweislich '

gut emge ' i,Hit wirb von erster Tee Import¬
firma für hiefigen «Platz und Umgegend gesucht . Offelten
unter 4 . n . » ia » befördert Undoir « oue , Berlin SW .

Tüchtige Verkäuferinnen
für meine Abteilungen Kurzware « . Spitze « « Besätze , Wäsche
u . Schürze « , iowie Herren »Artikel zum Eintiitt ver 1 . od 15
Februar gesucht . Off. mit Zeugnisabschr ften u. Photographie an'

Arthur Lindemann , Äittilhill Freiburg i B.

der bis Ostern aus der Schule kommt
suckt S er- e al » List in besserem
Holcl , um ffch alö Kellner auSzubiloen
«B .- Baden devorzuat . Offerten unter
Nr 830-0 an d. Exp d. „ Lad . Presse ".

]m MMm
sucht Stelle in Manufakturgeschäft
per sofort nur a. hies. Platze . Näh.
Esfenweinstr. 18, II ., lks . «22877

Uolontaritt ,
Töchter a . gut . Fam . , gesetzt , fr .
Lehrerin i. Frankr . , 23 I ., a . frz.
Spr . macht . , sucht m . Aussicht a.
sp . Anstel, i . nur fein . Geschäfts-
od. Bankh. Stelle a . frz . Korresp .
Off . u . 332969 an die Exp. der
„ Bad . Presse" .

MWWWMWWW
Ü Tüchtig « £

SPii
'

z - Direklricei
§ sucht hier füt diese oder |
•= * nächste Saison dauernd »
«3 Stellung . 3 . 1 E
S Werte Offerten unter Nr . k
S Hi.O' ta an die Expedinon der \
$=£ „Bad . Presse " erdeten . ‘

10!
Friiirlein

sucht Beschäftigung bei Kleider -
macherin, wo es sich im Nähen ver¬
vollkommnen könnte, Nähe Mühl -
bu . gertor bevorzugt . Off . u . B2998
an die Exp, der „ Bad . «Presse " .

könnte intelligentes Fräulein das
Weiffnähe « erlernen ?

Osterten unter Nr . 83016 an die
Erved . der « Bad. «Presse " erbnen .

ü SiOlze der Hiusfrau
sucht junges Mädchen aus guter
Familie , das bereits einen ähnlich.
Posten bekleidete u . Kenntnisse im
Haushalt u . Nähen hat , per 15.
Februar evtl, auch später Stellung
in gutem christlichen Hause , hier
oder auswärts , wo es Gelegenheit
hat , sich in allen Zweigen der
Haushaltung zu vervollkommnen.
Dienstmädchen müßte vorhanden

sein . Familienanschluß Bedingung .
Offerten unt . Nr . B3V29 an dre

Exped . der „Bad . Presse " erbeten .

rilKWii 'IWßil

Kpe;erei-Kaden mit
2 Zimmerwohnung
(bei der Patronenfabrik ) auf 1 .
April billig zu vermieten . Näheres
Brauerstr . 19, 2. St ._ 329
Laden mit Wohnung
in gewerbetreibenden Marktflecken
v . ca. 3000 Einwohner , besteh , aus
3 Zimmern u . sämtl . Zubeh ., per
sof. od. spät, zu verm . Geernget für
reo. Geschäft. Best. Geschäftsl . Wo ?
sagt d . Exp, d . „Bad . Pr ." u . 299a.

Laden
In bester GeschäftslageKarlsruhes

ist ein Heller geräumi er Luseu mit
Nebcnräumkn , mit oder ohne Wo .i-
nung, aus 1 . April eoerrt. früher zu
vermieten . Zu ersrageu » # ' h«
straffe 3 h , 3 . « rock _ 830 ->3

J # - Laden . "» C
Ecke Eisenwerk, - u. Sternbergftr .

9 ist ein Lad. m . 3 Zimmerwohn ,
u . übl . Zubeh. a . rernl . Leute auf
1 . «April zu vermieten . B2717
«Näheres Sternbergstraße 15, II .

Bureauräume ,
in bester Lage der Stadt ( Ecke
Kaiserstraße u . Marktplatz ) sofort
oder später zu vermieten .

Zu erfrag . Kaiserstraße 141, III
im Anwaltsbu '. eau . B3043

Kriegstratze 180
ist eine schöne 4 Zt <»m«rwotz »« ug
mit «Bar , Zubehör u . Bärtchen aus
1 . Avril d. I . brll . zu vermiet. 6.5

Näu . im 2. St . daselbst . 82384
Zähringerstratze 76 ,

2. Stock , ist eine schöne , Helle Woh¬
nung von 4 großen Ziminern . Kück--,
Keller u. Dachlumrner per 1 . Avru
brll. zu vermieten «Näh . vart . 8 >7 . i

3- rino 1 Ztmnie - « .- »tznung
>. Stock. Küche , Keller , Gas , Gl .iS
adjchluß . aut Avril an kleine F rm l r
zu vermiete « . 82447 .5.:,

Zu « fr. vtzlaupftr . 31 , 1. St .

Herrschaftswohnung.
Hirsch raße 7 >. 1 . Stock. Aus¬

sicht auf den Sonntogsvlatz, 6 Zimmer.Erker, Küche. Speisekammer , Bade¬
zimmer . 2 Mansarden . 2 Keller,
Waschküche . Trockenipeickerauf 1 April
zu vermieten . Zu erfragen Hirsch-
straße 71, 4 . Stock. Anzu ehe» an
Werktag « von 11 — I Uhr. 666*

Grünwinkel .
Herrschaftswohnung
von 5 Zimmer . Bad , Küche, Sper -
cherkammer, u. Gartenanteil in
einer freistehenden^ Nilla ^
inmitten eines großen Gartens ,per sofort oder später zum Preise
von 600 oH pro Jahr zu vermieten.«Anfragen befördert die Exped .der „ Bad . Presse" unt . Nr . 1409.

8 Zimmer
" '

, I
mit all m Zug hör , Kaiser »

ratze 16 » , 1. St , geg n-
über der Ha »v>ro '

l, aus 1 .
April zu vermieten .
In der Wohnung wurde |
6 Jahre lang za nürztlrche
«Praxis ausgeübt. Die «Wohn¬
ung eign t sich auch für !
kaufmännische od Anwalts-
Geichäftsrämir (Bureaus ).

Näheres im Lade ». 350*

Wohninilf znvtrmicttn
Körner Ir . 37 ist der 1. Stock,

bestehend aus 4 Zimmern. Küche,Keller und Mansarde auf 1 , Apriloder früher zu vermieten.
Zu erfragen 2. Stock . 1236.4.2

3
schön neuzeitlich eingerichtet, zu
vermieten

Näheres im Bureau Mrlauch -
tho « ,r . 2. 3zv*

Rudolf ft ratze -
Nähr Fasanengarten , schöne 4
Zimmerwohnung , hock>«arterre , m .
Zuaehör , 3 Zimmer mit Linoleum
belegt, per 1 . April billig zu verm.

Näheres Durlacherstraße 1 im
Laden . _ 581155

HchiWkilrch 10
ist eine schöne 2 Zimmer -
Wohnung . Ä loseti i. GloS-
abjchlnß . mit allem Zubehör ,
p r 1 . Avril zu «ernteten .

Näheres daselbst im 2. Stock
bei Bec <*e -, oder Hebel,rr . .1.
im Laden . 766*

2 Zimmerwolmnng
ist Riippurrerftr . 46 . Seitenbau
1 . Stock ju öernueten . Näheres im
Vorderhau» 2. Stock. 81218 10 .6
DouglaSstratz « 2 ist eine schöne

Bie ztmmerwohnung mit Zu¬
gehör aus 1. April in ruhigem
Hause zu vermiercn. Zu erfragen
eine Treppe hoch. 621 >3.5 3

Ecke Gerwig - u. Beilchenstraße 23
eine 4 Zimmerwohnung , 2 . Stock,der Neuzeit entspr ., auf 15 . Febr.od. 1 . April zu verm. B3040

Näheres im Laden.
Effenweinstraße 24 sind per 1 .«April 2 Zimmerwohnungen zuvermieten . 583019
_ Näheres 1 . Stock daselbst .
Georg - Frirdrichstraße 24 ist eine
3 Ztmmerwohnung mit Zugehör
zu vermieten . 582776

Zu erfragen I . Stock links.
Göthestraße 28 , Mansarden - Wohn -

ung , 3 Zimmer , Küche, Keller .Gas , Klosett i . Äbsch . , per I .März
od . 1 . April zu vermieten. Näh .parterre ._ S92308

Kaiser r . 60 , Hinterh. 2 Tr ., in
eine kl. Wohnung v 2 Zimmern .
Rüche u. Zubehör aus 1. Avril an kl.
Familre zu verrnieten. Näheres
bk , « * kr . (xtthringer im
Zigarrenladen . 858*

Ostend r . 10 ist der 2. Stock lt «.
u. 3. Stock recht» von je 4 Zim¬
mern, «Balkon und Zugedir per I .
Avril zu vermi ten. Näh. das . lbst
u Kartstr . 04 , part . 6281 1.3 2

Schützeustraffe 70 in iur Seiten au,4. St .» enieMarisardeuivohiunz ,2 Zimmer, Küche , Keller auf I . Avril
z » ve mitten _ 8 052

Veilchen ratze 3ä ist der I Stock
von 3 Zimmer « und Zugehör
auf l . April 1909 billig zu »er-
miete « . B2812. C2
Nah daseldst u. Karl r . 94 , p.

Nortstrahe 5 ist eine schone re- ier .
ztmu er -Wohunng ni t B alkon u.
üol Zubehör per 1 . April zu verm
Näh. L. St . voa 2— 6 Uta. B287222.2

vorholzstr . 42 schöne WohuuNg ,
4 Zimmer, Bad . Veranda und Za»
behör, sotori oder 1. April zu der»
mieten. Rädere» parterre, von
10- 12 u 2—4 Uhr . 82637.10.2

Norkstraße 5 ist rin« Mansarde » ,
wohuuua , 2 Zimmer und Küche,
per 1. April zu vermiete « Näßü
1. Stock von 2—6 Uhr . »2873 8 2

Wn - n . 6iH jiiiD
' r ,

auch einzeln , zu vermieten 81497 .3.4
Akademiestraffe 46 , lll .

Auf 1 . Februar ist ein gutmöbliertes Dimmer
zu vermieten. Näheres Hebelstraße
Nr. 13 , I ll ._ «83049

Mute der Stadt , n,he Ba r »dos
u. «Marktplatz , gut möbl . Zimmer ,
evtl, mit Pension » sofort oder per
1. Feb uar zu vermieten . 81713.6.5

Näheres « reuzstratze 10, ll .
Gut möbl. g: öß . Zimmer an

einen evtl, zwei bessere Herren per
sofort od. 1 . Februar zu vermieten .
Näh. K . Barth , Kaiserstraße 67,
3. Stock. B3000
Vdlerstratze >4 , pattem , ist auf

1. Febr. e n gut möbl Zimmer ,
separ. E ng.» u. eine schöne , möbl .
Mansarde zu verm . ' 2786 2.2

Kaiserstrage 19, 4. St ., ist eine
je re Mauiarde in » Ofen, ohne
vi - ii - vig, iofoi t zu vermiet Bw >

Kaiserstraße 36a, 2 Tr ., ist unge¬
niertes , gut möbliertes Wohn- u.
Schlafzimmer sof. od . später zu
vermieten . B3028

« aiier raffe > 28 , 3 Trevvcn, ist
rin gut möblier e6 Zimmer Iknit
separatem Eingang au> 1. Februar
zu vermieten . 8307 ?

Karlstraße 59, 4 . St ., ist ein möb¬
liertes Zimmer an Fräulein zu
vermieten. B2704

„ achnerjiratze 18 » porter . , tu ein
möbliert . Zimmer auf 1 . Februar
z>t dermiete « . 82630.5 .2

Lessingstraße 10 , II . , ruhig , geschl .
Haus , ist ein kleineres gut möbl.
Zimmer auf 1 . Febr . an soliden
v errn od. Fräul . zu verm . B3022

Ludwig Wtlhrlmftr . 16 , «ll l .
in ein gut möblierte« Zrmmer an
Herrn oocr Dame alsbald ru ver-
mielen._ 82883.2.2

Mathhstr. 1, 3 Tr . , Ecke der Karl¬
straße, ist ein schönes gut möbl.
Zimmer bei guter Familie zu
vermiete« . _ _ 582657

Rudolfstraße 26, part . rechts, ist
I sch . möbl. mittelgr . Zimmer m.
Schreibtisch aus 1 . Febr . od . spät .
billig zu vermieten . «82738

Waldstr. 71 , lll ., ist ein möbl.
Zimmer mit Frühstück auf sof.
od. 1 . Febr . zu vermiet . 532722iw. 4 . p evt . qu mmuu .

Werver ratze 14 , st ein möbl .
Zimmer mit «Pension zu vermleten.
Näheres das ldst , var >. 82819 .5 .2
Großes, zweuensiriges. leere »

Zimmer mit separatem Eingang aus
1 . Avril bei kleiner Familie zu v rmiet.
81973 «Näh. Bachstratze 60 II.

I iet-Gesuche :

^ ati $ cl ) cn
mit Garte «, staubfrei gelegen ,
WaldeSnähe, in mit leier Höhenla ie
Badens zu miete « evtl zu kaufe «
gesucht» vielleicht bis Frühjahr d I .

Ange ote an » . Rl. Freibn - g
i . Br . p» lag « «». 735n. ,' 1

Kaden in Keiertheim
gesucht!

Für gute Firma suche einen
modernen Laden in Beiertheim .

Angebote an 1396
Büro Rornsand,

_ Kaiserstraße 56._ _
3 Zimmerwohnung mit Gas auf

1. Mai oder 1 . Juni gesucht. Süd¬
stadt bevorzugt. Offert , mit Preis¬
angabe unt . Nr . 3931 an die Exp.der „ 58ad . Presse" .

2 Zimmer -Wohnung
aus 1 . April von kl , ruh. Fam .lie
gesucht. Offeiten unter Nr . B30..6
an die Exped d r „Bad Presse " .

Gejucht
für einen Rech Sanwalt auf fefart
2 bis 3 Zimmer
in der Kaiscrftratze od. deren «Nähe.

Offerren unier Rr . 83010 an die
Exvcd. der «Bad. «Presse " , 2.1

Zimmer-Gesuch.
Fräulein sucht möbl . Zimmer

Mitte der Stadt . Preis 20 «Mt.
Gest, Off. unter Nr. 82,08 an die

Exvcd der , « ad Presse " erbet. 2.2
Arbe 1er sucht »ou SamStag

av eins möbl .
S Zimmer s
i. d . Nähe v. Dnrlacher To ».

vffer eu mit Pre ' Sang . « niar
Rr . « 207 » an die uxpedit, »»
der . . - ad . Preise " .

Ei» Herr jucht angenehmes, srdl.
Zimmer mit frühstück .

Offeiten mit 'Preisangabe unter
«Nr. 14-15 an die Exp d . der »Bad .
«Presse" erbelen. 2.1

Herr sucht sofort möbl . Zimmer
Nähr Marktplan . Osj . mit «Preis¬
angabe u . B30zS an die Sao her
. fflnh . Rraste".
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Montag den I . Februar 1909 im Museumssaal

Humoristischer Abend
Otto Ernst
Vorlesung des Dichters aus eigenen , vor¬

wiegend humoristischen Werken .

1 . Almas a . Hilda aas d . Roman „Semper der Jüngling * .
2. Lästige Verse ans den , , Siebzig Gedichten “

and den „ Stimmen des Nittags “ .
3. Ans der Humoreske „ Der süsse Willy “ .
4. Ans dem Bncbe „ Appelschnut “ .

Anfang 8 Uhr .
Eintrittsbarten : Saal 3 , 2, 1 .50, Galerie 2 and 1 Mk .

in der

Musikalienhandlg . HtMS Schmidt , G. m . b . H.
und an der Abendkasse . 1407

VfeU -KfnctBatograph
Kaiserstrasse 133 .

Anlässlich des Gebnrtstages Seiner Majestät des
Kaisers gelaugt vom 26. —30 . Januar zur Vorführung :

Bilder ans de« leben
5. jl Kaiser Wilhelm II.

1391

Goetheichule» Offenbach a. M .
Militärbercckitigte Privatrcal - und Handelsschule » Verb, mit Vorschule
und Pensionat . Prosvrekte durch die Direktion. 699 « .20 . 1

Gratis
liefern wir 10 neueste Stücke
(Meteor -Platten v. 25 cm Dnrch-
meff.) bei Bestellung eines Sprech .
apparaies , für besten Begleichung

10 Pf.
ILgliH genügen. Unter gleichen
Bedingungen liefern wir Platten
ohne Apparate , felbftlvlelenbe
Musikwerke , Violinen nach
alten Meistermobellen, Bratf chen,
Celli , Mandolinen , Gitarren ,
Aithern aller Lnsteme nfw. —

Automaten aller Art .
Garantie f. beste Qualität.

Billigste Preise.
Katalog 199 gratis «. frei.

Postkarte genügt .

Mal & Freund
Breslau 11

55 Farer LIL - 5
Spdibatfreie Rohlenhandlung .

Bureau : Kaiserstrasse 122 , Ecke Waldstrasse
Telephon 28 Telephon 28

liefern sämtliche Sorten

in nur prima Qualitäten . 312*

Ad Kam« gaeetxlioh
fMehtttst. D. R. P. Glycerin *#ter v
der Salicylsäore . BtSteS Ein* W
reteungMlittel . B« ch u. elcber Gwirkend« PI. * M. 2.S5, 1.75,8.— a
k in den Apotheken . Proep. d. ^it Bonfcringer 4 Reust, es

j— . Cannstatt a . R.

Gelegenheitsliüuf, flutomobile.
« in 6sitz. 4 Cyl , 18/24 P .S ., ein 4sttz ., 4 Cyl., 10/14 P .S ., beide

mit Doppelchnd und am. Verdeck, ein 2sitz. 1 Cyl. , 7/8 P . S. (auch als
LieferungSwagen zu verw ), ein leichter Lastwagen, 8 -9, um zu räumen
billig abzugeben .

Ansragen zur Weiterbeförderung «nt . P . i » r» au Haasenstein
ätz Vogler . a .-G. . Naunheim . 747a.&.l

■ ESHBBroscftärrt- fl
H Schadloshaltung■ 9. Erfindern d <5.
■ Patentanwaltsbüro Karlsruhe
WWMWW Krt «g »lr. 7 7. |

Rudolf Linkenheil
Staat! , vereid . Geometer

Teehn . Bureau ffirVermessungs-
uud Ingenieur-Arbeiten

in Schramberg (Miannli).

Bearbeitung v. BebauanispIinen.
Bauplatzeinteilungeu .

Bahn- und Strassenprojekte .
Höhenanfnahmen n. Vermessungen

aller Art . 452a.6.1

An 1. Stelle preisgekrönte Ent¬
würfe für Bebauungspläne von

Potsdam und Mannheim.

stets frisch

(« PId . 1 . 1 .30
1400 empfehlen 2.11

Pfannkucii & Co,
■ G. m . b. H.
_ in den bekannten

WarenSiet908krank,
dann essen Sie dauernd das
von allen Rerzten al « leicht
v rdanlich n. besonders Mage »
NNd Darmleidenden , Hncker
krauten und Nervösen bestens

empfohlene 681a .5.2

£ ltvilUv
echte

Simonsbvst
Dies ist das beste und schmeckt

vorzüglich .

Sesciiwist. Knopf.
Andere , ähnliche Fa¬

brikate sisld minderwertig ,
weil nicht gemälzt .

Sicht»,
Mitesser , Sommer¬
sprossen , gelbe , rote
Flecken , das Beste

Dr . Kulms Glyzerin »
Schweielmilchseise . Man
verlange » r Kahn . Echt
II . v. Frans Kubu , Kronen »
Pars .» Nürnberg . Hier :

Herrn . Ilieler , Parf . ,
Kaiserftratze 85JS sowie in
Apoth . , Drog . und Parf .

M hat MtzeldeLsrt ?
Bon einem erstklassig . Möbel

geschäske (lein Abzayiniigsge -
schüft ) erhalten nauinugstjUNg «
? ertoa »n oäuo jede kreiserbäbnug

mzelse KöSel
Wie fomplette fcidtoitp
bei monatlicher ZahlnngSweife
und billig en Preisen .

Tadelluse Bedienung .
Strengste Verschwiegenheit .

Gest . Offerten mit BedarsS -
angabe be,ör » ert zur schnellsten
Erledignn « unter Nr . «7267 die
Exped . der „ Bad . Preffe ". *

Zl «rillst»
in Industrie - u. Garnisonsstadt
ceS badischen Oberlandes wegen
Znruhcs tzung des jetzigen In¬
habers ein gutgehendes 2.2

Galanterie-, Haus-
haltuiigs- u . Spiel-

warcn-Geschäst,
wodurch strebsamen , jungen Leu¬
ten Gelegenheit zu guter Exi-
st -nz geboten ist. Anfr . unter
r . f . 403 * an Rudolf
Moste , Freibnrg i . B . 581a

□ D D D U □ O D O a O O □ D O O U □

PALMON/I
Pflanzcn-Butter-Margarine

gleicht im Husfeben, Gefcbmack und
Geruch der betten Butter; ift frei von
tierifdbenFettenundniebtzuverwedv

fein mit gewöhnlicher Margarine.
Preis 90 Pfennig das Pfund

H • SCHLINCK & CU MANHHEIM
Hlleinige Produzenten von Palmin und Palmona .

0 *0 a o a o a a o a a a a ä a o □ □ a a aQ
fVO ff̂ WONNV

10 '. -6a

L2

Aus den KönigJ :hen Betrieben zu Ems.
Altbewährt gegen Husten , Heiserkeit .

8884 »

Ueberall erhältlich ä
Pastillen

Eine Uhrfeder einfehen
kostet nur 1 Mk. 25 Pf .
Sin Glas , Zeiger je 25 U

AndereReparaturen ebenfalls billigst
unter Garantie. 9897*

Carl Siede
Nhreu -Reparatur -Anstalt

Kpeuzstrasse 17 .
nooooooooooo

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

empfiehlt
verschiedene Arten

Reisblumen-
und 978.3 .2

Fett-Puder
in weist , rosa » gelblich

Schminken,
8 Puderquasten,
5Hasenpfoteu .

0

yTaschenzerstänber. o'
Luise Wolf Wwe., 8

0 4 Karl»Friedrichstr . 4. X
^ Niederlage sämtlicher Fabrikate V

von F . Wolfs L Sohn . 0
ÖOOOOOOOOOOO

nimmt jeder schöne und gesunde
Zäune, wenn er sie bei Lebzeiten
252a mit zahnsteiulösender 27 .3
Dentisano -Zahnpasta
geputzt hat , weil dieseden Zahnstein,
die bekannte Ursache der Zahn
erkrankungen , entfernt . Dentisano-
Pasta macht d . Gebrauch von andern
Zahnpflegemitteln völlig überflüssig
Dentisau © werk Gassei .
Zu hakm in allen Apoth ., Drogerien u . Parfüm
k Tube 1 Mk ., kl . Tube 65 Pf*.

fcemahleiift

Saimiak-

RestesMctallpufz*
miltel JiijfcrWelt

amm > ^ ^%

Chtmischt Fabrik
Düsseldorf

AkfangfMlbdMft

fNsshenkollüme»
spanische Bäuerin und Fahrkarten-
steuer , beinahe neu , zu verkaufen.
B3041 « chillrrstraste 10 . iV . r.

§ gänzeledern
werdenfortwährend angekaust. 13600 »

tzrbMDKr. 2t,2 . Lt.
Zapfler -Gefuch !

Für eine Gastwirtschaft m . ein -
gericht . Metzgerei wird zum bald .
Antritt ein Zäpfler gesucht.

Offerten unt . Nr . 670a an die
Expedition der „Bad . Preffe ".

ij » lirr 2ld Stratzcnrenner , Frei -
rdllirdU , lattf u . Rücktritbr. .
für 65 Mk . sofort abzugebcn, sowie
ein Bnreanftnhl 3 Mk. 83012

störnerstrast « iS , got

S l

(leberarf zu Jtaben
S Packet 15 PC

Gestern Sonntag nachmittag wurde
auf dem Wege von der Konditorei
Oehler durch die Kaiser -, Karl-,
Stephanien - u . Weberstraße und zu¬
rück bis Hotel Germania ein rot¬
braune » Portemonnaie mit etwa
Mk. 30. — in Gold u . Silber , sowie
ein Kofferschlüsjel Inhalt

verloren
und bittet man den Finder , dieses
auf dem Knndbnrean oder
Germaniahotel gegen Belohnung
abzugeben B3U07

Sichere Existenz u.
gute Kapitalanlage .
Weg . Kränklichkeit d. Besitzers ist

ein 63 württ . Morg . groß ., arron¬
diertes Gut in d . Bodenseegegend
um den billig . Preis v. 32 000 Jl
ohne Jnvcnt . zu verkaufen . Brand -
versich . 25 800 M . Neuhergerichtete
Gebäude , gut . Felder u. ausgezeich .
Futterwachs . Off . v. Selbstkäufern
unt . Nr . S52858 an die Exped . der
„ Bad . Preffe " .

2 Trilt- ll . 2 ital . Hshükü
1 Lfl. Gaskocher u . Srdölkannen
ä 20 Pfg . sind zu verkaufen. 83044

Srbprtusenstraie »0. II.

g,rl,ruho , lla sorstr . i»v, 1

Bademeister und
7135 Masseur2.2

I

fj sucht mit seiner Frau baldigst
Stellung , auch in der Kranken¬
pflege, in welcher seine Frau
gleichfalls bewandert ist. Gute
Zeupniffe und Enipfchlungen. A

Offerten unter A. » 8 « an g
Hausenstein ch Vogler , g
A .- G., Karlsruhe , erdeten.

I Geleggnbeilskauf .
'

El Wegen Aufgabe eines
8 größere» KommisnonslagcrS ^
W hat erstklassige Fabrik eine $
E Anzahl Kaffenschränkc zu jedem E
E annehmbaren Preis abzugeden. f1
^ Offerten unter G. » » « an

Haasenstein & Vogler, A -G..
Karlsruhe. 1137 .131

Mk. 560000 —
find zu 4' /, »/» unkündbareinige
Jahre mit Va */» Provision ohne
weitere Spesen per sofort zu
vergeben. Offert , unt. V . » »4
anHaasenstein «fcVogler
A .-G , KariSrnhe , erb. 661

Akad . g «b. Herr , Chemiker
| mit Staatsexamen , sehr vor¬
nehm Erich . tKavalier ) 34

>Jahre alt , wünscht betr ,Heirat
mit einer Dame mit entspr. j
Vermögen in Briefwechsel zu

3 treten. Witwe nicht auSge- !

I
schlossen . Gefl . Anfr . unter
Chiffre 8 . 732 an Haasen¬
stein & Vogler , A.-G.,
Stuttgart . 719a

Akademiker :,
25 Jahre alt , Naturfreund , vorurteils¬
frei, sucht zwecks frcundschastl . Ver¬
kehrs dir Bekanntschaft einer gebild-,
gleichgesinntenjungen Dame . Spätere
Heirat nicht auSgeschloffcn. Dirkr.
ehrenwörtl. verbürgt und verlangt .

Gefl . Zuschr . unter Nr . 830ll an
die Exped . der »Bad . Presse" erb .

Warengeschäft
zu verkaufen .

In kleinem Beamten - u . Garnison-
städtchcn bei Karlsruhe ist ein seit
ca . 30 Jahren bestehendes, gutes
Kolonialwaren - n. Zig . ,GeschSrt
mit HauS KN verkaufen . Evtl , ist
solches auch na tüchtige, kapitalki ästige
Leute zn verpachren . Auskunft,
erteilt 1398

Bureau Hornsand, Kaplsmihe i. B.
Gut eingerichtetes 1 '/,stockiges

mit GaS- und Waffcrlcitung großem
Garten (circa 5 Bauplähe ,\ Scheuet
und gr. Stalle x „ an Zukunsisstraße,
für jeden Geschäftsbetrieb geeigmt ,
unter günstigen Bedingungen zu ver -
kanfeu . Offerten unter Nr. 702
an die Exped. der „ Bad. Presse" erb .

3 gute Ziegen _
biS März werfend, find zu 30 und
35 Mk. zn verianfen . > 3061

RKPpnrrerstrMste 1S8 .
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